
Hinweise
Die Vertretungen können auch an den nationa-
len Feiertagen des Heimatlandes geschlossen
sein.

In Deutschland
Kanadische Botschaft mit
Konsularabteilung, Berlin
Leipziger Platz 17
10117 Berlin

Sprechzeit: Botschaft Mo bis Fr 8.30-12.30,
13.30-17 Uhr, Konsularabt. Mo bis Fr 9-12 Uhr

Tel.: (0 30) 20 31 20
Tel. Konsularabt.: (0 30) 20 31 24 70
Fax: (0 30) 20 31 25 90
Fax Konsularabt.: (0 30) 20 31 24 57
E-Mail: brlin@dfait-maeci.gc.ca
Homepage: www.kanada.de

Zuständigkeit: Bundesrepublik Deutschland
Geschäftsbereich Konsularabt.:
Berlin, Brandenburg,
Mecklenburg-Vorpommern, Niedersachsen,
Sachsen, Sachsen-Anhalt, Thüringen
(keine Visumerteilung)

Kanadische Botschaft Einwanderungs- und
Visa-Abteilung, Berlin
Leipziger Platz 17
10117 Berlin

Sprechzeit: Mo bis Fr 9-11 Uhr, telefon.
Auskünfte Mo bis Fr 14-15 Uhr

Tel.: (0 30) 20 31 24 47 (autom. Ansagedienst
mit Verweisungen auf die verschiedenen
Visa-Arten)
Fax: (0 30) 20 31 21 34
E-Mail: visa@kanada.de;
brlin-im@international.gc.ca
Homepage: www.kanada.de

Zuständigkeit: Bundesrepublik Deutschland,
Schweiz
(alle Einwanderungs- und
Visa-Angelegenheiten)

Kanadisches Konsulat, Düsseldorf
Benrather Straße 8
40213 Düsseldorf

Sprechzeit: Mo bis Fr 9-12 Uhr

Tel.: (02 11) 17 21 70
Fax: (02 11) 35 91 65
E-Mail: ddorf@international.gc.ca
Homepage: www.kanada.de/duesseldorf

Zuständigkeit: Hessen, Nordrhein-Westfalen,
Rheinland-Pfalz, Saarland
(keine Visumerteilung)

Kanadisches Konsulat, Hamburg
Ballindamm 35, 5. Stock
20095 Hamburg

Sprechzeit: Mo bis Fr 9.30-12.30 Uhr und nach
Vereinbarung

Tel.: (0 40) 46 00 270
Fax: (0 40) 46 00 27 20
E-Mail: hmbrg@international.gc.ca und
hamburg@kanada.de
Homepage: www.kanada.de/hamburg

Zuständigkeit: Bremen, Hamburg,
Schleswig-Holstein
(keine Visumerteilung)

Kanadisches Konsulat, München
Tal 29
80331 München

Sprechzeit: Mo bis Fr 9-12 Uhr

Tel.: (0 89) 219 95 70
Fax: (0 89) 21 99 57 57
E-Mail: munic@international.gc.ca
Homepage: www.kanada.de/muenchen

Zuständigkeit: Bayern
(keine Visumerteilung)

Honorarkonsulat von Kanada, Stuttgart
Lange Straße 51
70174 Stuttgart

Sprechzeit: Mo und Mi 9-13 Uhr, Do 14-18 Uhr

Tel.: (07 11) 223 96 78
Fax: (07 11) 223 96 79
E-Mail: Stuttgart@canada.de;
hcons@consulates-canada.de

Zuständigkeit: Baden-Württemberg
(keine Visumerteilung)
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In Österreich
Kanadische Botschaft, Wien
Laurenzerberg 2/III
1010 Wien

Sprechzeit: Visa-Abt. Mo, Mi, Fr 8.30-11 Uhr

Tel.: (01) 531 38 30 00
Fax: (01) 531 38 33 21
E-Mail: vienn@dfait-maeci.gc.ca
Homepage: www.kanada.at

Zuständigkeit: Österreich
(für Visa-Angelegenheiten)

In der Schweiz
Ambassade du Canada, Bern
Kirchenfeldstrasse 88
Case Postale
3000 Bern 6

Sprechzeit: Mo bis Fr 8-12, 13.30-17 Uhr

Tel.: (031) 357 32 00
Fax: (031) 357 32 10
E-Mail: bern-cs@dfait-maeci.gc.ca
Homepage: www.canada-ambassade.ch

Zuständigkeit: Schweiz
(keine Visa-Angelegenheiten, Antragsformulare
jedoch erhältlich)

Außerdem ein Konsulat ohne Pass- und Visa-
befugnis in Genf.
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Hinweise

Zurzeit liegen keine besonderen Gesundheits-
hinweise vor.

Kurzinformation

Vorgeschriebene Impfungen
Keine.

Empfohlene Impfungen
Keine.

Malaria
Keine.

Impfvorschriften bei Ein-
reise

Im internationalen Reiseverkehr werden von
Kanada keine Impfungen gefordert.

Empfohlene Impfungen

BEI KINDERN sollte ein altersentsprechender
Impfschutz gemäß ➥IMPFKALENDER vorlie-
gen.
Grundsätzlich sollte auch bei ERWACHSENEN
der Impfschutz gegen TETANUS, DIPHTHERIE
und POLIO überprüft und ggf. aufgefrischt wer-
den.

Malaria

Malaria-Situation
Kanada ist malaria-frei.

Wichtige Hinweise
Insbesondere bei ungeschützten Sexualkontak-
ten besteht grundsätzlich die Gefahr, sich
schwerwiegende Infektionen, einschließlich der
HIV-Infektion, zuzuziehen.
Ausländer, die ein Einwanderungsbegehren ha-
ben, müssen sich einer medizinischen Untersu-
chung unterziehen. Das Ergebnis der Untersu-
chung kann zur Ablehnung des Einwande-
rungsantrags führen. Kurzfristige Änderungen
der Bestimmungen sind möglich. Rechtzeitig

mit Konsulat/Botschaft in Verbindung setzen.

Medizinische Hotline
Medizinische Auskünfte des Tropeninstitutes
Hamburg (BNI) zu Gesundheitsrisiken bei Aus-
landsreisen Mo. - Fr. von 8.00 - 20.00 Uhr (Sa.
10.00 - 18.00 Uhr) per Telefon 0900 1234 999
(1,80 Euro/Min).
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Weitere Informationen - Impfungen und Gesundheit

IMPFKALENDER für Säuglinge, Kinder und Jugendliche

AB VOLLENDETEM 2. LEBENSMONAT:
1. Impfung Tetanus/Diphtherie/Pertussis
1. Impfung Polio/Hib/Hepatitis B
1. Impfung Pneumokokken

AB VOLLENDETEM 3. LEBENSMONAT:
2. Impfung Tetanus/Diphtherie/Pertussis
2. Impfung Polio/Hib/Hepatitis B
2. Impfung Pneumokokken

AB VOLLENDETEM 4. LEBENSMONAT:
3. Impfung Tetanus/Diphtherie/Pertussis
3. Impfung Polio/Hib/Hepatitis B
3. Impfung Pneumokokken

AB VOLLENDETEM 11. LEBENSMONAT:
4. Impfung Tetanus/Diphtherie/Pertussis
4. Impfung Polio/Hib/Hepatitis B
4. Impfung Pneumokokken

SOWIE
1. Impfung Mumps/Masern/Röteln
UND
1. Impfung Varizellen (Windpocken)

AB VOLLENDETEM 12. LEBENSMONAT:
1. Impfung Meningokokken C

AB VOLLENDETEM 15. LEBENSMONAT:
2. Impfung Mumps/Masern/Röteln
2. Impfung Varizellen (Windpocken)

AB VOLLENDETEM 5. BIS 6. LEBENSJAHR:
Tetanus/Diphtherie/Pertussis

AB VOLLENDETEM 9. BIS 17. LEBENSJAHR:
Tetanus/Diphtherie/Pertussis
Polio

SOWIE
Hepatitis B für Ungeimpfte oder Komplettierung der Impfung.

Für Menschen ab dem 60. LEBENSJAHR Impfung:
gegen Influenza (Virusgrippe) - jährlich
gegen Pneumokokken - alle 6 Jahre
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Hinweise

Einreise für Deutsche (Kurzfassung)
Visumfrei, maximale Aufenthaltsdauer beträgt
in der Regel 6 Monate (Aufenthaltsdauer wird
bei der Einreise von der Einwanderungsbehör-
de festgelegt). Notwendig sind: der mindestens
noch über den geplanten Aufenthalt hinaus gül-
tige Reisepass, Rückreisetickets, ausreichende
Geldmittel für den Aufenthalt.

Sonstige Informationen
Zum Schutz vor terroristischen Anschlägen
wurden die allgemeinen Sicherheitsmaßnah-
men verschärft. Bei der Einreise nach Kanada
sowie auf kanadischen Flughäfen ist mit zeit-
aufwändigen Kontrollen zu rechnen.
Sind während des Aufenthalts in Kanada auch
Besuche in USA oder St. Pierre und Miquelon
(die evtl. erforderlichen Visa müssen vorhanden
sein) und ist eine erneute Rückreise nach Ka-
nada geplant, ist die Rückkehr gestattet, wenn
sie innerhalb der erlaubten Aufenthaltsfrist
(durch Stempeleintrag im Pass ersichtlich) er-
folgt.
KRANKENVERSICHERUNG: Allen Reisenden
wird dringend empfohlen, vor Reiseantritt eine
private Auslandsreisekrankenversicherung für
die Dauer des Aufenthalts abzuschließen, die
alle medizinischen Ausgaben abdeckt. Außer-
dem sollte ein Ambulanz-Rettungsflug im Leis-
tungskatalog eingeschlossen sein.

Restriktionen
DIE REGIERUNG VON KANADA ERKENNT
folgende Reisepapiere/-ausweise NICHT AN:
- Griechische provisorische Reisepässe (Greek
Provisional Passports);
- Tonganische Pässe mit dem Vermerk
`Protected Person`;
- Portugiesische Fremdenpässe;
- Reisepässe ausgestellt von Somalia;
- Reisepässe ausgestellt von Irak (anerkannt
werden ausschließlich Pässe der Serie `H` aus-
gestellt zwischen dem 16. und dem 19. März
2003);
- Reisepässe oder sonstige Ausweis- oder Rei-
sepapiere ausgestellt vom `The All Palestine
Government`.

Reisende unter 21 Jahren
Jugendliche unter 18 Jahren, die nicht in Be-

gleitung der Eltern/Erziehungsberechtigten rei-
sen, benötigen einen eigenen gültigen Reise-
ausweis mit Lichtbild SOWIE eine von den El-
tern/Erziehungsberechtigten unterschriebene
ZUSTIMMUNGSERKLÄRUNG ZUR ALLEIN-
REISE (möglichst in englischer Sprache) mit
Angabe der Anschrift und Tel.-Nr. des Unter-
zeichners und der Aufenthaltsanschrift in Kana-
da (empfohlen wird auch zusätzliche Mitführung
der fotokopierten amtlichen Seiten der elterli-
chen Reisepässe bzw. Kopie der amtlichen Be-
stätigung der Übertragung der Erziehungsbe-
rechtigung).
Eltern, die mit Kindern unter 18 Jahren reisen,
wird dringend angeraten, Papiere mitzuführen,
aus denen hervorgeht, dass es ihre eigenen
Kinder sind.

Einreise ohne Visum

Hinweise
Vom Visumzwang befreit sind (KEINE Arbeits-
aufnahme) für die von der Einwanderungsbe-
hörde bei Einreise festgelegte Aufenthaltsdauer
(eventuell Verlängerungsmöglichkeit dieser
festgelegten Aufenthaltsdauer in Kanada, Ge-
samtaufenthalt höchstens 6 Monate, Beantra-
gung der Verlängerung spätestens 30 Tage - im
Sommer deutlich früher - vor Ablauf der Aufent-
haltsfrist) sofern im Besitz ausreichender Geld-
mittel für den Aufenthalt sowie der Weiter- oder
Rückreisedokumente und -tickets:

Deutsche
DEUTSCHE Besucher, Touristen und Ge-
schäftsreisende (KEINE Arbeitsaufnahme u.ä.)
mit jeweils mindestens noch über den geplan-
ten Aufenthalt hinaus gültigem Reisepass oder
Kinderausweis/maschinenlesbarer Kinderreise-
pass (mit dem Vermerk über die deutsche Na-
tionalität) der Bundesrepublik Deutschland.

Staatsangehörige der Länder
Als Besucher, Touristen, Geschäftsreisende
(KEINE Arbeitsaufnahme u.ä.) mit mindestens
noch über den geplanten Aufenthalt hinaus gül-
tigem Reisepass die Staatsangehörigen von
Andorra
Antigua + Barbuda
Australien
Bahamas
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Barbados
Belgien
Botsuana
Brunei
Dänemark
Estland
Finnland
Frankreich
Griechenland
Hongkong SAR
Irland, Rep.
Island
Israel (nur mit nationalem Reisepass)
Italien
Japan
Korea-Süd
Liechtenstein
Luxemburg
Malta
Mexiko
Monaco
Namibia
Neuseeland
Niederlande
Norwegen
Österreich
Papua-Neuguinea
Portugal
Salomonen
Samoa
San Marino
Schweden
Schweiz
Singapur
Slowenien
Spanien
St. Kitts + Nevis
St. Lucia
St. Vincent + die Grenadinen
Swasiland
USA
Vatikanstadt
Zypern
* NUR NOCH BIS 31. DEZEMBER 2008 bei
Einreise über eine Land- oder Seegrenze: Für
die Staatsangehörigen der USA genügt bei di-
rekter Einreise nach Kanada auch ein abgelau-
fener Reisepass oder die Medical Card plus
Driver's Licence oder ein sonstiges Identifikati-
onspapier mit Lichtbild. Bei Einreise auf dem
Luftweg ist ein gülitger Reisepass erforderlich.
* Inhabern von griechischen provisorischen Rei-
sepässen (Greek Provisional Passports) sowie

Inhabern von portugiesischen Fremdenpässen
wird die Einreise verweigert.
* Reisende mit von Israel ausgestelltem oran-
genen Reisepass benötigen ein Visum.

Briten
British citizens mit dem Vermerk "British Citi-
zen" oder "British Overseas Citizen" in ihrem
mindestens noch über den geplanten Aufenthalt
hinaus gültigen Reisepass, in dem zusätzlich
vermerkt ist "Holder has the right of abode in
the United Kingdom" oder "Holder is entitled to
re-admission to the United Kingdom".
Die Visumbefreiung gilt auch für Inhaber von
britischen Reisepässen mit dem Vermerk "Bri-
tish Overseas Territories Citizen", SOFERN aus
dem Reisepass hervorgeht, dass sie ihre
Staatsangehörigkeit durch Geburt, Abstam-
mung, Registrierung oder Einbürgerung in An-
guilla, Bermuda, British Virgin Islands, Cayman
Islands, Falkland Islands, Gibraltar, Montserrat,
Pitcairn, St. Helena oder den Turks u. Caicos-In-
seln ableiten.

Reisende mit Besonderheiten
Ebenfalls vom Visumzwang befreit sind:
Ausländische Einwohner der USA, die im Besitz
einer Permanent Residence Card/Resident Ali-
en Card (Form I-551) sind.

Reisende mit diplomat. Sonderaus-
weisen
Inhaber von Reisepässen mit einem gültigen
Stempeleintrag "diplomatic acceptance" oder
"official acceptance", ausgestellt vom Chief of
Protocol des Department of External Affairs von
Kanada.

Staatsangehörige des Reiselandes
Die Staatsangehörigen von Kanada - unbe-
schränkt
mit gültigem nationalen Reisepass, Geburtsur-
kunde oder sonstigem amtlichen Nachweis
über die kanadische Staatsbürgerschaft. Falls
diese Dokumente kein Lichtbild enthalten, muss
zusätzlich noch ein amtlicher Identitätsnach-
weis mit Lichtbild mitgeführt werden (z.B. der
Führerschein).
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Ausländische Einwohner
Vom Visumzwang befreit sind weiterhin auslän-
dische Einwohner von Kanada bei der Rück-
kehr aus dem Ausland,
- wenn sie ihre vorherige Einreiseerlaubnis für
"permanent residence" oder "temporary resi-
dence" nachweisen können und neben ihrem
gültigen Reisepass Inhaber einer gültigen "Per-
manent Resident Card" (Form Imm. 5179) oder
eines sogenannten "Counterfoil document", das
am Reisepass befestigt ist, sind.

Einreise mit Visum

Hinweise
Das kanadische Visum berechtigt normalerwei-
se zu einer Einreise. Personen, die während
der Geltungsdauer des kanadischen Visums
auch die USA oder St. Pierre und Miquelon (die
evtl. dafür erforderlichen Visa müssen vorhan-
den sein) besuchen und wieder nach Kanada
zurückkehren wollen, können dies ohne beson-
dere Formalitäten tun. Die Wiedereinreise mit
einem Einmalvisum ist jedoch nicht möglich bei
Zwischenaufenthalten außerhalb Nordameri-
kas, z.B. bei einem Zwischenaufenthalt in Mexi-
ko; in diesem Fall muss rechtzeitig vorher ein
kanadisches Visum für mehrmalige Einreisen
besorgt werden.
Von den Ausnahmen in Abschnitt "Einreise oh-
ne Visum" und "Durchreise ohne Visum" abge-
sehen, besteht für alle Reisenden Visumzwang.
(Achtung: Ein "Visa Office Date Stamp" im Rei-
sepass ist kein Visum.)
Visa-Anträge sind an die visaberechtigten kana-
dischen Vertretungen zu richten.
Wegen Reisen von Monteuren und Technikern
vgl. Abschnitt "Besondere Visa-Arten".

Antragsunterlagen
bei Beantragung in Deutschland:
TOURISTEN- /BESUCHER- /
GESCHÄFTSREISEVISUM
1 Antragsformular, gegen frankierten Rückums-
chlag bei der Visa-Abt. in Berlin oder über die
Homepage der Kanadischen Botschaft
www.kanada-info.de erhältlich;
2 neue Passbilder;
Reisepass, der mindestens noch über den ge-
planten Aufenthalt hinaus gültig sein muss (bei
Nichtdeutschen muss darin der unbefristete

Aufenthaltstitel für Deutschland enthalten sein);
Nachweis der bezahlten Rück- oder Weiterrei-
se;
frankierter Einschreiben-Rückumschlag für die
Übersendung des visierten Passes;
bei TOURISTENREISEN zusätzlich:
- Nachweis eines unbefristeten Arbeitsverhält-
nisses im Heimatland plus Urlaubsbescheini-
gung oder Bestätigung einer Schule/Universität,
dass zum Unterrichtsbeginn wieder Rückkehr
erfolgt oder Gewerbeschein;
- Nachweis über regelmäßiges Einkommen des
Reisenden/oder Ehegatten
(Gehaltsabrechnungen und Kontoauszüge der
letzten 3 Monate);
- bei Verheirateten: Kopie der Heiratsurkunde
sowie aktuelle Meldebescheinigung des Wohn-
ortes.
bei BESUCHSREISEN zusätzlich:
- Nachweis der für den Aufenthalt erforderlichen
Geldmittel und Einladung des Gastgebers in
Kanada (falls dieser nach Kanada eingewan-
dert ist, ist eine Kopie des Dokuments, das per-
manentes Aufenthaltsrecht in Kanada bestätigt
oder einen Nachweis seiner Staatsbürgerschaft
(kanadischer Reisepass, Citizenship Card) bei-
zufügen).

Gebühren
Das Visum zur einmaligen Einreise kostet 50
Euro pro Reisepass;
ein Visum für mehrmalige Einreisen 100 Euro.
Die Gebühren sind zu bezahlen durch Überwei-
sung auf das Konto der Kanadischen Botschaft
in Berlin, Konto-Nr: 438056400 bei Deutsche
Bank Berlin, BLZ 100 700 00.
BARZAHLUNG ist grundsätzlich NICHT mög-
lich, auch nicht bei persönlicher Antragstellung.
Dem Visumantrag muss der Überweisungsbe-
leg beigefügt werden, auf dem Beleg muss der
Name sowie das Geburtsdatum des Visuman-
tragstellers vermerkt sein. Die Bearbeitung des
Visumantrags kann grundsätzlich erst nach
Gutschrift der Visumgebühren auf dem Konto
der Kanadischen Botschaft erfolgen.
Anmerkung: Bei Ablehnung des Visumantrags
erfolgt keine Rückerstattung der Gebühren.

Antragsdauer
Es wird empfohlen, den Visumantrag ca. 6-8
Wochen vor Reisebeginn zu stellen. Auch die
persönliche Beantragung bei der Visa- und Ein-
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wanderungsabteilung der Botschaft in Berlin ist
möglich, die Bearbeitung am selben Tag kann
aber nicht gewährleistet werden, in manchen
Fällen kann die Bearbeitung bis zu zwei Wo-
chen und länger dauern.
HINWEIS: Da es vereinzelt zu Verzögerungen
kommen kann, wird weiterhin empfohlen, Flug
oder Reise-Arrangement nicht fest zu buchen,
bevor das Visum erteilt wurde.

Aufenthaltsdauer
Die Aufenthaltsdauer wird bei Ankunft entspre-
chend dem Reisezweck in den Reisepass ein-
gestempelt.
Eine Verlängerungsmöglichkeit gibt es vor Ab-
lauf der Aufenthaltsfrist in Kanada, die Beantra-
gung sollte spätestens 30 Tage (im Sommer
deutlich früher) vor Ablauf der genehmigten
Aufenthaltsfrist erfolgen, erlaubter Gesamtauf-
enthalt höchstens 6 Monate.

Besondere Visa-Arten
* STUDIENVISUM (STUDENT PERMIT)
1 Antragsformular IMM 1294, gegen frankierten
Rückumschlag bei der Visa-Abteilung in Berlin
oder über die Homepage der Kanadischen Bot-
schaft www.kanada-info.de erhältlich;
2 neue Passbilder;
Reisepass, der mindestens noch über den ge-
planten Aufenthalt hinaus gültig sein muss;
Kopie der Zulassungsbestätigung der kanadi-
schen Universität/ Schule;
Nachweis, dass ausreichende Geldmittel für
Studium und Lebensunterhalt zur Verfügung
stehen (falls bei Gastfamilie wohnend Schrei-
ben der Familie, dass für Unterkunft und Unter-
halt gesorgt ist; falls unter 18 Jahren auch Ein-
verständniserklärung der Eltern);
polizeiliches Führungszeugnis, falls über 18
Jahre und länger als 6 Monate in Kanada blei-
bend;
frankierter Einschreiben-Rückumschlag für die
Übersendung des visierten Passes.
GEBÜHREN:
85 Euro; bei Antragstellung zu bezahlen
(Verfahren siehe Touristenvisum).
ANTRAGSDAUER: postalische Beantragung
ca. 6-8 Wochen. Auch die persönliche Beantra-
gung bei der Visa- und Einwanderungsabtei-
lung der Botschaft in Berlin ist möglich, die Be-
arbeitung am selben Tag kann aber nicht ge-
währleistet werden, in manchen Fällen kann die

Bearbeitung bis zu zwei Wochen und länger
dauern. Hinweis: Wird eine medizinische Unter-
suchung notwendig, kann sich die Bearbei-
tungszeit generell um 6-8 Wochen verlängern.
* VISUM ZUR VORÜBERGEHENDEN AR-
BEITSAUFNAHME
Monteure und Techniker, die im Auftrag ihres
Unternehmens zu Montage- oder Wartungsar-
beiten nach Kanada reisen müssen, benötigen
hierzu eine Arbeitserlaubnis.
ANTRAGSUNTERLAGEN:
1 Antragsformular IMM 1295, gegen frankierten
Rückumschlag bei der Visa-Abteilung in Berlin
erhältlich (genauen Reisegrund angeben);
2 neue Passbilder;
Reisepass, der mindestens noch über den ge-
planten Aufenthalt hinaus gültig sein muss;
polizeiliches Führungszeugnis, falls über 18
Jahre und länger als 6 Monate in Kanada blei-
bend;
Nachweis der bezahlten Rück- oder Weiterrei-
se;
jeweils in Kopie: Schreiben des Unternehmens
über Zweck und Dauer der Reise sowie Ver-
tragsauszug, in dem die Montage oder Wartung
geregelt wird, oder entsprechendes Anforde-
rungsschreiben des kanadischen Unterneh-
mens;
frankierter Einschreiben-Rückumschlag für die
Übersendung des visierten Passes.
GEBÜHREN:
105 Euro. Die Gebühren sind bei Antragstellung
zu bezahlen (Verfahren siehe Touristenvisum).
Anmerkung: Monteure und Techniker, die nicht
zu den im Abschnitt "Einreise ohne Visum" ge-
nannten Staatsangehörigen zählen, benötigen
auch noch ein zusätzliches Besuchsvisum (vgl.
Abschnitt "Einreise mit Visum").
ANTRAGSDAUER: Bei postalischer Beantra-
gung normalerweise innerhalb von ca. 6-8 Wo-
chen. Auch die persönliche Beantragung bei
der Visa- und Einwanderungsabteilung der Bot-
schaft in Berlin ist möglich, die Bearbeitung am
selben Tag kann aber nicht gewährleistet wer-
den, in manchen Fällen kann die Bearbeitung
bis zu zwei Wochen und länger dauern. Hin-
weis: Wird eine medizinische Untersuchung
notwendig, kann sich die Bearbeitungszeit ge-
nerell um 6-8 Wochen verlängern.
Bei Reisen von Monteuren/Technikern, die zur
Inbetriebnahme von Anlagen mit Arbeitsleistung
einreisen, längere Antragsdauer, da Genehmi-
gung in Kanada eingeholt werden muss.
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Zu Fragen der EINWANDERUNG bzw. INVES-
TORENVISA erteilt die Einwanderungsabtei-
lung der Kanadischen Botschaft in Berlin Aus-
kunft.

Durchreise

Durchreise ohne Visum
Kein Transitvisum benötigen:
- Reisende, die vom Visumzwang befreit sind.

Seeleute
Über eventuelle Transiterleichterungen für See-
leute auf Dienstreisen geben die Vertretungen
des Transitlandes Auskunft.

Transitvisum
Mit Ausnahme der in Abschnitt "Einreise ohne
Visum" Genannten benötigen alle Reisenden
grundsätzlich ein kanadisches Transitvisum,
wenn sie auf irgendeine Art (also auch beim rei-
nen Tankstopp des Flugzeugs) Kanada transi-
tieren wollen (vor Reiseantritt bei den visabe-
rechtigten kanadischen Vertretungen zu besor-
gen).
Ist das Zielland nur mit zusätzlichem Transit der
USA zu erreichen, muss das US-Visum (sofern
erforderlich) ebenfalls vor Reiseantritt vorhan-
den sein.
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Währungseinheit: Kanadischer Dollar (kan$)
1 Kanadischer Dollar = 100 Cents.
1 Euro = ca. 1,54 kan$
1 US-$ = ca. 1,22 kan$
Einfuhr Fremdwährung: unbeschränkt
Einfuhr Landeswährung: unbeschränkt
Deklaration: Ja - Ab einem Betrag im Gegen-
wert von 10.000 Can-$ erforderlich.
Ausfuhr Fremdwährung: unbeschränkt
Ausfuhr Landeswährung: unbeschränkt
Internationale Kreditkarten: Ja - werden fast
überall akzeptiert. Bei Zahlung mit Kreditkarte
ist der Umtauschkurs deutlich günstiger als bei
Barzahlung.
Geldautomat: Ja - mit EC-Karte mit Maestro-
oder Cirrus-Symbol und dem PIN-Code mög-
lich. Kreditkarten mit Interac-Symbol funktionie-
ren auch.
Reiseschecks: Ja - in Kan. Dollar (nicht Euro)

Hinweise
Bei den unten aufgeführten Umrechnungskur-
sen handelt es sich um reine "Geldkurse" für
den Bargeldtausch am Bankschalter, d.h. sie
nennen den aktuellen Wert, den der Reisende
beim Umtausch am Bankschalter
(Schalterkurse in Deutschland) erhält. Hinzu
kommen dann noch die von der jeweiligen Bank
abhängigen Umtauschgebühren. Die Kurse
sind nicht geeignet zur Umrechnung von Rech-
nungen etc., da hierfür meist "Devisenkurse" zu
Grunde gelegt werden.
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Flugzeug

Fluganreise
Nach MONTREAL, Flughafen Pierre Elliot Tru-
deau (YUL), täglich von Frankfurt direkt.
Ins ca. 25 km entfernte Zentrum gibt es einen
Flughafenbus, Abfahrt alle 20 Min., Preis ca. 13
kan$, Fahrtdauer ca. 30-50 Min.; außerdem
stehen Shuttle-Busse zu den großen Hotels zur
Verfügung. Ein Taxi zur Innenstadt kostet ca.
35-45 kan$, Fahrtdauer ca. 25-40 Min.
Nach TORONTO, Flughafen L.B.Pearson Inter-
national (YYZ), mehrmals täglich ab Frankfurt
direkt.
Ins ca. 28 km entfernte Zentrum gibt es einen
Flughafenbus für ca. 15,50 kan$, Abfahrt alle
20 Min., Fahrtdauer ca. 45 Minuten, sowie loka-
le Busse zur Metrostation für ca. 2-4 kan$ oder
ein Taxi für ca. 45-50 kan$.
Nach VANCOUVER, Flughafen International
(YVR), täglich von Frankfurt direkt.
Ins ca. 15 km entfernte Zentrum gibt es einen
Flughafenbus für ca. 12 kan$ (alle 15-30 Minu-
ten) oder ein Taxi für ca. 25 kan$ (Fahrtdauer
ca. 30-40 Min.). Lokale Busse fahren für ca. 2-4
kan$ ab Flughafenbusbahnhof.
Durchschnittliche Flugzeit Frankfurt - Montreal:
8 Stunden; Frankfurt - Toronto: 8 Stunden 30
Min.; Frankfurt - Vancouver: 11 Stunden.

Fluggastgebühr
Eine sogenannte Improvement Fee muss bei
Abflug von den meisten kanadischen Flughäfen
in bar am Schalter oder an Automaten bezahlt
werden. Je nach Flughafen und Flugziel beträgt
die Improvement Fee zwischen 5 kan$ und 15
kan$.
Die Kanadische Air Transportation Tax wird
beim Kauf des Flugscheins in den Preis einbe-
rechnet.

Flüge innerhalb des Landes
Gut ausgebautes und intensiv betriebenes Stre-
ckennetz von Air Canada und Canadian Airlines
International sowie verschiedenen kleineren
Fluggesellschaften. Dazu verbreiteter Lufttaxi-
dienst. Täglich bzw. mehrmals täglich Verbin-
dungen zwischen allen größeren Städten.
Die Flugdauer zwischen den Städten beträgt
zwischen
Ottawa-Montreal ca. 1/2 Stunde

Ottawa-Toronto ca. 1 Stunde
Ottawa-Edmonton ca. 4 1/2 Stunden
Ottawa-Vancouver ca. 5 Stunden.

Flugpreisermäßigung
Ausländische Touristen können in Verbindung
mit ihrem Transatlantik-Flugschein für innerka-
nadische Flüge einen Sondertarif in Anspruch
nehmen, der allerdings bereits im Heimatland
gebucht werden muss. Es gibt rein kanadische
Flugpässe und auch Flugpässe in Verbindung
mit den USA.

Kraftfahrzeug

Kfz-Anreise

Grenzübergänge
Die Hauptstraßenverbindungen aus den USA
sind New York-Montreal-Ottawa, Detroit-To-
ronto-Hamilton, Minneapolis-Winnipeg, Seattle-
Vancouver-Edmonton-Calgary. Daneben gibt
es ein Vielzahl weiterer Straßenverbindungen.

Grenzdokumente
Private, im Ausland zugelassene Kfz können
bis zu 1 Jahr zollfrei vorübergehend eingeführt
werden. Bei Ankunft wird vom Kanadischen Zoll
ein Temporary Permit ausgestellt, die Stellung
einer Kaution von bis zu 500 kan$ kann ver-
langt werden. Es wird empfohlen, sich dann
auch immer gleich nach den Modalitäten für die
Rückerstattung der Kaution zu erkundigen.
Auskünfte und Zusatzinformationen sind bei
den deutschen Automobilclubs erhältlich.

Führerschein/Kennzeichen
Der nationale Führerschein wird für einen Auf-
enthalt bis zu 3 Monaten anerkannt, jedoch
empfiehlt sich zusätzlich die Mitnahme des in-
ternationalen Führerscheins (insbesondere für
die Anmietung eines Pkws).

Haftpflichtversicherung
Es besteht Haftpflichtversicherungszwang. Da
der Abschluss in Kanada nach Ankunft nur mit
Wartezeit bzw. für Ausländer nicht immer mög-
lich ist, ist entsprechender Versicherungsab-
schluss im Heimatland erforderlich. Näheres
über die deutschen Automobilclubs.
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Kfz-Steuern werden für vorübergehend einge-
führte private Kfz nicht erhoben.

Straßenverkehr innerhalb des Lan-
des

Straßennetz
Die längste Autobahn Kanadas ist der 8.000 km
lange Trans-Canada-Highway, der von Neu-
fundland am Atlantischen Ozean bis nach Van-
couver am Pazifischen Ozean führt.
Gutes Informationsmaterial ist über die deut-
schen Automobilclubs bzw. über die Kanadi-
schen Fremdenverkehrsämter (siehe Abschnitt
"Auskunftstellen") erhältlich.

Omnibus
Im FERNVERKEHR besteht ein gut ausgebau-
tes Busnetz der Greyhound Lines of Canada,
Grayline Coaches sowie einiger meist regiona-
ler Busgesellschaften.
Fahrtdauer:
Ottawa-Montreal ca. 2 Stunden
Ottawa-Toronto ca. 5 Stunden
Ottawa-Edmonton ca. 50 Stunden
Ottawa-Vancouver ca. 62 Stunden
FAHRPREISVERGÜNSTIGUNGEN:
Kinder unter 5 Jahren fahren kostenlos, Kinder
bis 11 Jahren zahlen 50 Prozent und Senioren/
Studenten erhalten eine Ermäßigung von 10
Prozent auf die regulären Fahrpreise.
Neben dem "CANADA PASS" gelten auch kom-
binierte Pässe mit den Greyhound-Linien der
USA. Die Pässe sind an den Ticketschaltern
der Greyhound-Stationen in Kanada oder den
USA erhältlich und berechtigen zu unbegrenz-
ten Reisen mit beliebig vielen Zwischenstopps
während der Geltungsdauer der Pässe.
Der "Canada Pass" hat eine Gültigkeit von 7,
10, 15, 21, 30, 45 und 60 Tagen und gilt für
Fahrten von Vancouver Island bis nach Prince
Edward Island.
PREISE:
* 7 Tage 255 kan$, 10 Tage 325 kan$, 15 Tage
375 kan$, 21 Tage 415 kan$, 30 Tage 455
kan$, 45 Tage 515 kan$, 60 Tage 575 kan$.
Die Pässe müssen mindestens 7 Tage vor ge-
plantem Reiseantritt gekauft werden.
Platzreservierungen sind für die Greyhound-Lini-
en nicht möglich.
Weitere Informationen zu Greyhound-Kanada

sind im Internet unter www.greyhound.com er-
hältlich.

Mietwagen
Mietwagen sind an den Flughäfen und in den
Großstädten erhältlich. Alle internationalen An-
bieter haben landesweit Filialen.
Das Mindestmietalter beträgt 21 Jahre, eine An-
mietung ist nur über Kreditkarte möglich.
In der Regel werden Mietwagen gegen Wo-
chenpauschalen vermietet, diese sind auch
günstiger als Tagesanmietung.
Die Preise liegen je nach Fahrzeugtyp zwi-
schen ca. 600 und 1.000 kan$ pro Woche.
MOTORHOMES/CAMPMOBILE können in den
größeren Städten oder bereits im Heimatland
bei größeren Reisebüros zu Wochen- oder Mo-
natspauschalen angemietet werden (je nach
Jahreszeit auch mit bis zu 1.500 Frei-Kilo-
meter/Woche)
Anmietung von Mietwagen für Selbstfahrer bzw.
Anmietung von Campmobilen sollte möglichst
bereits im Heimatland vorgenommen werden
(besonders für die Hauptreisezeiten).

Verkehrsvorschriften
Die allgemeinen Verkehrsvorschriften Kanadas
unterscheiden sich kaum von den in Europa
gültigen Bestimmungen.
Besonderheiten:
Höchstgeschwindigkeit: innerorts meist 50 km/
h, außerhalb 80-100 km/h.
Abblendlicht ist auch tagsüber vorgeschrieben.
Überholverbot auch auf der Gegenfahrbahn bei
blinkenden Schulbussen.
Promillegrenze in British Columbia, Manitoba,
New Brunswick, Newfoundland 0,5, in den übri-
gen Provinzen 0,8.
Bei Fahrzeugkontrollen im Wagen sitzen blei-
ben, Hände sichtbar am Lenkrad.
Kostenlose Pannenhilfe des ADAC gemeinsam
mit dem Automobilclub AAA für Kanada und
USA unter Tel. 1-800-222-4357 zu erreichen.
Bei Unfällen mit Mietwagen immer zuerst den
Vermieter kontaktieren.
NOTRUFNUMMERN: Polizei, Unfallrettung,
Feuerwehr 911.

Treibstoff
Treibstoff ist überall erhältlich. Im Süden ist das
Tankstellennetz sehr dicht, in den nördlichen
Provinzen sollte jede Tankgelegenheit genutzt
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werden. Diesel gibt es nicht an jeder Tankstelle,
verbleites Benzin ist nicht erhältlich.
Die Preise zeigen regional sehr starke Unter-
schiede. Die folgenden Preise sind Mittelwerte.
Diesel ca. 0,96 kan$
Bleifrei (regular 91) ca. 0,94 kan$
Super (regular 95) ca. 1,04 kan$

Öffentlicher Nahverkehr
Alle größeren Städte verfügen über ein Bus-
System. Stadtbusse haben entfernungsunab-
hängige Einheitspreise. Der Fahrer kassiert den
Fahrpreis, Kleingeld bereithalten.

Eisenbahn

Bahnverkehr in Nachbarländer
Es gibt zahlreiche Bahnverbindungen in die
USA. Die Hauptstrecken sind Montreal-New
York, Toronto-New York, Toronto-Chica-
go-Detroit-Buffalo.

Bahnverkehr innerhalb des Landes

Schienennetz
Ein weitläufiges Bahnnetz wird von VIA Rail Ca-
nada betrieben.
Es gibt dreimal wöchentlich eine transkontinen-
tale Zugverbindung von Toronto über Winnipeg,
Saskatoon, Edmonton, Jasper nach Vancouver
mit Anschlüssen aus den atlantischen Provin-
zen sowie aus Québec City und Montréal.
Die Städte Québec, Montréal, Halifax, Toronto,
Windsor und Ottawa sind durch InterCity-Züge
miteinander verbunden.
Die Langstreckenzüge verfügen über verschie-
dene Schlafwagen (offene Liegeabteile, Einzel-
abteile, Doppelabteile oder Dreipersonen-Schlaf-
abteil) sowie Speisewagen und sind klimatisiert.
Für Sitz-, Liege- und Schlafwagenplätze ist eine
feste Reservierung erforderlich, es besteht kein
Beförderungsanspruch ohne Reservierung.
Kinder unter 2 Jahren reisen gratis, Kinder bis
11 Jahre bezahlen 50 Prozent und Senioren/
Studenten erhalten eine Ermäßigung von 10
Prozent.
Buchungen können in Deutschland bei CRD In-
ternational vorgenommen werden, siehe "Aus-
kunftsstellen".
Fahrtdauer:
Ottawa-Montreal ca. 2 Stunden

Ottawa-Toronto ca. 4 Stunden
Ottawa-Edmonton ca. 50 Stunden
Ottawa-Vancouver ca. 75 Stunden.

Fahrpreisermäßigungen
CANRAIL PASS:
Für ausländische Reisende besteht die Mög-
lichkeit, bereits in ihrem Heimatland den Canrail
Pass von VIA RAIL CANADA zu erwerben
(sofern man nicht nur wenige kurze Eisenbahn-
fahrten plant, sollte man grundsätzlich nur mit
dem Canrail Pass reisen).
Der Canrail-Pass gilt 30 Tage und kann inner-
halb dieser Zeit an 12 frei wählbaren Tagen zu
beliebig vielen Fahrten im Sitzwagen auf dem
gesamten Streckennetz der VIA Rail genutzt
werden. Der Pass kann (gegen Gebühr) um
maximal 3 Tage verlängert werden.
Liege- oder Schlafabteile können gegen ent-
sprechende Zuzahlung reserviert werden.
PREISE: Hochsaison (1. Juni bis 31. Okto-
ber)/Nebensaison
* Erwachsene 719 kan$/448 kan$
* Jugendliche (bis 17 Jah-
re)/Studenten/Senioren 647 kan$/403 kan$
CORRIDORPASS:
Für Reisen innerhalb des Korridors Toronto-Ot-
tawa-Montreal, Québec - Windsor/Ontario wird
der CORRIDORPASS angeboten. Dieser Pass
gilt 10 Tage und kann innerhalb dieser Zeit zu
beliebig vielen Fahrten wahlweise in der
1.Klasse (VIA 1) oder der Economy Class ge-
nutzt werden.
PREISE CORRIDORPASS: Economy/VIA 1
* Erwachsene 235 kan$/613 kan$
* Kinder/Jugendliche/Studenten/Senioren 212
kan$/552 kan$
Die Pässe können in Deutschland bei CRD In-
ternational erworben werden, siehe "Auskunfts-
stellen".

Schiff

Schiffsanreise
Ankunftshäfen: Montreal, Quebec, Toronto so-
wie Vancouver an der Westküste.
Alle Häfen werden von internationalen Reede-
reien angelaufen. Europäische Passagierschiffe
laufen nur Montreal an.

Schiffe/Fähren innerhalb des Lan-
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des
An Ost- und Westküste gibt es regelmäßigen
Fährverkehr. Die Schiffe sind schnell und relativ
preiswert. Die Inside-Passage an der Westküs-
te sollte insbesondere in der Hauptsaison im
Voraus gebucht werden.
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Land und Leute

Lage

Kanada liegt im Norden des amerikanischen
Kontinents. Es grenzt im Süden an die USA, im
Westen an den Stillen Ozean und Alaska, im
Norden an das nördliche Eismeer, im Osten an
die Baffin-Bucht und den Atlantischen Ozean.
Kanada ist nach der Russischen Föderation
das zweitgrößte Land der Erde.
Fläche: 9.984.670 km².
Verwaltungsstruktur: 10 Provinzen (Alberta, Bri-
tish Columbia, Manitoba, Newfoundland und
Labrador, Nova Scotia, New Brunswick/Nou-
veau-Brunswick, Ontario, Prince Edward Island,
Québec, Saskatchewan) und 3 Territorien unter
Bundesverwaltung (Northwest Territories, Nun-
avut, Yukon Territory).

Einwohner
Bevölkerung: ca. 30 Millionen.
Städte: Ottawa (Hauptstadt) ca. 1 Million, To-
ronto ca. 4,6 Millionen, Montreal ca. 3,4 Millio-
nen, Vancouver ca. 2 Millionen, Edmonton ca.
938.000, Calgary ca. 950.000, Winnipeg ca.
672.000, Quebec ca. 683.000, Hamilton ca.
663.000, Kitchener ca. 415.000, Halifax ca.
352.000.
In Kanada leben ca. 975.000 Ureinwohner
(First Nations, Inuit, Métis).

Sprache

Kanadas offizielle Landessprachen sind Eng-
lisch und Französisch. Die meisten Provinzen
sind englischsprachig, Manitoba ist offiziell
zweisprachig und Québec ist französischspra-
chig.

Zeitverschiebung
In Kanada gibt es 6 Zeitzonen. Die Zeitunter-
schiede zur Mitteleuropäischen Zeit (MEZ) be-
tragen von Ost nach West -4 1/2 Stunden bis -9
Stunden. Beginn der kanadischen Sommerzeit
ist am ersten Sonntag im April, Ende am letzten
Samstag im Oktober.

Klima

Klimainformationen

Kanada besitzt aufgrund der Größe des Landes
sehr unterschiedliche Klimazonen.
Im Allgemeinen hat Kanada heiße Sommer, in
denen es bis zu 35°C warm werden kann. Die
Winter hingegen sind mit Temperaturen, die bis
auf -35°C sinken können, sehr kalt.
In den Prärie-Provinzen sind die Temperaturun-
terschiede zwischen Sommer und Winter am
größten. Dort werden im Sommer 35°C gemes-
sen, während das Thermometer im Winter auf -
37 °C sinkt. Die Westküste hat angenehmes
Seeklima. In den Provinzen Québec (Montreal)
und Ontario (Toronto) sind die Jahreszeiten am
deutlichsten ausgeprägt. In dieser Gegend sind
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die Winter kalt, die Frühjahrs- und Herbstmona-
te angenehm. Der Sommer in den Monaten Juli
bis Mitte September hat durchschnittliche Tem-
peraturen von 25°C. In Montreal kann es dann
oft schwül-heiß werden.

Beste Reisezeit
April bis Oktober.

Stromspannung
110/120 Volt Wechselstrom, 60 Hertz. Für die
Steckdosen wird ein Adapter
("Amerika-Stecker") benötigt, außerdem sollte
ein Transformator für nicht auf 110 V umschalt-
bare Elektrogeräte mitgeführt werden.

Telefon/Post

Telefon
Die Vorwahl von Deutschland, Österreich und
der Schweiz nach Kanada ist 001. Nach Europa
wählt man 011, danach die Vorwahl des jeweili-
gen Landes nach Deutschland die 49, nach Ös-
terreich die 43 und in die Schweiz die 41, dann
die Ortsvorwahl und die Teilnehmernummer.
Ferngespräche können mit Kredit- oder Tele-
fonkarte bezahlt werden.
NOTRUFNUMMERN: Polizei, Unfallrettung,
Feuerwehr 911.

Mobilfunk
Netztechnik: GSM 850/1900
Derzeit gibt es Roamingverträge mit Anbietern
in Kanada von E-Plus, O2, T-Mobile und Voda-
fone. GSM 1900-fähig sind Triband- oder Quad-
band-Handys. Für die Netztechnik GSM 850
wird ein Quadband-Handy benötigt. Mobiltelefo-
ne können gemietet werden.

Internet
Länderkürzel: .ca
Internetcafés sind weit verbreitet. Anschlüsse
stehen auch an Flughäfen und in Hotels zur
Verfügung.

Feiertage
1. Januar (Neujahr), Karfreitag, Ostermontag,
Mitte Mai (Victoria Day), 1. Juli (Canada Day),
erster Montag im September (Labour Day),
zweiter Montag im Oktober (Thanksgiving Day),

11. November (Rememberance Day), 25. und
26. Dezember (Weihnachten). Zusätzlich haben
die einzelnen Provinzen noch eigene Feiertage.
Die Hauptferienzeit geht von Anfang Juli bis En-
de August.

Öffnungszeiten
Banken: meist Mo bis Fr 10-15 Uhr;
Geschäfte: Mo bis Fr 9-17.30 Uhr, Do und Fr
9-21 Uhr; kleine Läden (Lebensmittel u.ä.)
meist bis spätabends, teilweise auch das ganze
Wochenende;
Post: Mo bis Fr 9.30-17 Uhr, Sa 9-12 Uhr
(vereinzelt auch länger);
Büros: Mo bis Fr 9-17 Uhr.

Geschichte/Politik

Pow Wow

Kanadas Geschichte ist die eines klassischen
Einwanderungslandes. Asiatische Völker, die
gegen Ende des Eiszeitalters vor etwa 20.000
Jahren die Beringstraße überquerten, waren die
Vorfahren der Indianer und Eskimos, die auch
bis zum 16. Jahrhundert die einzigen Bewohner
Kanadas blieben. 1534 drangen die Franzosen
ins Landesinnere vor und nahmen das Gebiet
um den Sankt-Lorenz-Strom in Besitz. In der
Folgezeit wurde der französische Einfluss aus-
gedehnt und 1608 die Stadt Quebec gegründet.
Durch weitere Siedlungsgründungen konnte
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Frankreich schließlich die strategisch wichtige
Verbindung zwischen Sankt-Lorenz-Strom und
Mississippi herstellen. Nach dem Siebenjähri-
gen Krieg gegen England, der von 1756 bis
1763 dauerte, musste Frankreich seinen ge-
samten kanadischen Kolonialbesitz an das
siegreiche Großbritannien abtreten. Da sich das
vorher französische Quebec hinsichtlich Spra-
che und Rechtsprechung deutlich von den an-
deren britischen Besitzungen unterschied, wur-
de 1774 der Quebec Act erlassen, der den ka-
tholischen Frankokanadiern besondere Rechte
zusicherte. In der Folgezeit stieg die Zahl der
Einwanderer aus Großbritannien, während die
Immigration aus den USA langsam abnahm.
Auch zahlreiche Russen, Italiener und Deut-
sche kamen ins Land und sorgten somit für
einen starken Anstieg der Bevölkerung.
In den 40er Jahren des 19. Jahrhunderts kam
es zu verstärkten Forderungen nach Autono-
mie. Föderationsverhandlungen führten 1867
zur Verabschiedung des British North America
Act, das Kanada zu einem Bundesstaat
(Dominion of Canada) mit voller innerer Autono-
mie erklärte. Entlang der 1885 fertiggestellten
transkontinentalen Bahnstrecke entstanden
Siedlungen und Bergwerke. Die erfolgreiche
Kriegsteilnahme auf der Seite der Alliierten im
Ersten Weltkrieg ermutigte die Kanadier in ih-
rem Streben nach vollständiger nationaler Un-
abhängigkeit. 1939 erklärte Kanada dem Deut-
schen Reich den Krieg und trat in den Zweiten
Weltkrieg ein, was die Position des Landes wei-
ter stärkte. Es wurde 1945 Gründungsmitglied
der Vereinten Nationen (UN) und trat 1949 dem
Nordatlantikpakt (NATO) bei.
Die Bevölkerung nahm durch hohe Geburtenra-
ten und starke Einwanderung aus Europa, vor
allem aus Großbritannien, stetig zu. Die Forde-
rungen der Parti québecois nach Loslösung
Quebecs aus dem kanadischen Staatenver-
band wurde 1980 in einer Volksabstimmung
von der Mehrheit abgelehnt. 1982 wurde der al-
te British North America Act durch die erste ei-
genständige Verfassung Kanadas abgelöst.

Wirtschaft
Kanada, das zu Beginn des 20. Jahrhunderts
noch ein typisches Agrarland war, zählt heute
zu den am höchsten industrialisierten Staaten
der Erde. Mit den USA bestehen enge wirt-
schaftliche Verflechtungen. Die Landwirtschaft

ist das Rückgrat der kanadischen Wirtschaft.
Hauptanbauprodukt ist Weizen. Die Provinzen
Alberta, Manitoba und Saskatchewan zählen zu
den ausgedehntesten Weizenanbaugebieten
der Erde. Weitere Anbauprodukte sind Gerste,
Mais, Kartoffeln, Raps, Zuckerrüben, Obst (vor
allem Äpfel), Tabak und Sojabohnen. Milchvieh-
wirtschaft in größerem Umfang wird in den Pro-
vinzen Quebec und Ontario betrieben, Vieh-
zucht außerdem in Alberta. Auch die kommerzi-
elle Pelztierzucht, die hauptsächlich Nerz- und
Fuchs, Biber und Präriewolf hält, hat sich zu ei-
nem rentablen Wirtschaftsfaktor entwickelt. Ka-
nada zählt zu den weltweit größten Produzen-
ten von Holz und Holzerzeugnissen. Die Gebie-
te vor der kanadischen Küste sind ergiebige
Fischgründe. Es werden dort vor allem Thun-
fisch, Kabeljau und Hummer gefangen. Kanada
verfügt über zahlreiche Bodenschätze. So ge-
hört es zu den bedeutendsten Förderländern
von Platin, Gold und Silber. Vor allem in Alberta
gibt es große Erdöl- und Erdgasvorkommen.
Die wichtigsten Produktionszweige sind der Ma-
schinen- und Fahrzeugbau, die Erdölverarbei-
tung, die Elektrotechnik, die Textil- und Papier-
industrie sowie die Verarbeitung von Holz und
Nahrungsmitteln.
Der Fremdenverkehr ist ein wichtiger Zweig der
kanadischen Wirtschaft. 90 Prozent der Besu-
cher kommen aus den USA, wovon ein hoher
Anteil Geschäftsreisende sind.

Religion
Etwa 85 Prozent der Bevölkerung sind Chris-
ten. In der Provinz Québec ist der Anteil der ka-
tholischen Glaubensgemeinschaft mit über 80
Prozent besonders hoch. Größte protestanti-
sche Glaubensgruppen sind die Anglikaner und
die Vereinigte Kanadische Kirche. Zu den religi-
ösen Minderheiten gehören Muslime und Hin-
dus.
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Vegetation

Icefields Parkway

Im Landesinneren sind die Vegetationseinhei-
ten gürtelförmig angeordnet. In der südlichsten
Vegetationseinheit wächst vor allem der in die-
ser Klimazone typische Nadelwald. So findet
man im Westen Kanadas dichte Wälder mit
Tannen, Fichten und Zedern, während in höhe-
ren Regionen vorwiegend die Kiefer gedeiht.
Sie ist über 1.000 km breit und wird als Taiga-
gürtel bezeichnet. Nach Norden geht der Nadel-
wald in die Waldtundra über, einem Gebiet mit
lichterem Baumbestand, in dem hauptsächlich
Zwergsträucher, Gräser aber auch Moose
wachsen. Der nördlichste Teil Kanadas ist weit-
gehend gletscherbedeckt und damit nahezu ve-
getationsfrei.
Im Südosten Kanadas wächst unter atlanti-
schem Einfluss Laubwald. Dort findet man au-
ßer anderen Bäumen auch den Ahorn, das
Symbol des Landes. Nach Norden nimmt der
Anteil an Nadelbäumen zu. Westlich der
Großen Seen schließen an die Laub- bzw.
Mischwaldregion Prärien und Grassteppen an.
Auf dem nördlichen Festland und den südlichen
Inseln der arktischen Inselwelt gedeiht Tund-
renvegetation mit Zwergsträuchern, Kräutern,
Gräsern und Moosen.

Tierwelt
In den Laub- und Mischwäldern des Südostens
sind unter anderem Rotwild, Elche und mehrere
Bärenarten zu finden. Die Grasländer und Präri-
en des südlichen Landesinneren sind der Le-
bensraum von Antilopen, Rothirschen und Kojo-
ten. In den Gebirgsregionen des westlichen Ka-
nada gibt es Hirsche, Elche und Bären. Das
Nadelwaldgebiet des Taigagürtels ist das Ver-
breitungsgebiet von kleinen Pelztieren wie
Füchsen, Bibern und Mardern. In der Tundra le-

ben Karibus, Moschusochsen, Polarfüchse und
Lemminge und an dem arktischen Küsten sind
Walrosse, Eisbären und Robben beheimatet.

Kulinarisches
Kanadische Spezialitäten basieren auf Wild,
Fisch und Meeresfrüchten und sind nach den
Rezepten der jeweiligen Einwanderungsgruppe
zubereitet. Die kanadischen Weine sind inzwi-
schen wettbewerbsfähig geworden. Hauptan-
baugebiet ist die sonnenreiche Niagara-Region.
Trinken in der Öffentlichkeit ist streng verboten.
Als offizielles Deckmäntelchen gilt die braune
Papiertüte, in der man das Getränk versteckt.

Souvenirs
Beliebte Mitbringsel sind Kunst und Kunsthand-
werk von Indianern und Inuit, bei denen man
aber auf ein Echtheitszertifikat achten sollte.
Kleidung z.B. das berühmte Holzfällerhemd
oder Jeans sowie Sportartikel können relativ
günstig gekauft werden.

Sehenswertes

Nationalparks
Der BANFF Nationalpark in der Provinz Alberta
ist nicht nur Kanadas meistbesuchter und be-
liebtester Park sondern auch der älteste. In der
Hochgebirgswelt der kanadischen Rockies kön-
nen mit Glück Grizzly- und Schwarzbären sowie
Wölfe und Koyoten beobachtet werden.
Der JASPER- Nationalpark zeichnet sich durch
hohe Berge, Gletscher, Wasserfälle und Seen
aus. Hier leben u.a. Grizzlys und Elche. Natur-
freunde finden schöne Wanderwege und Plätze
zum Angeln. Bademöglichkeiten bestehen in
den Miette Hot Springs.
POINT PELEE ist für kanadische Verhältnisse
ein kleiner Park und liegt in Ontario. Strände,
Marschen und Laubwälder sind charakteristisch
für das Gebiet. Hier findet man über 700 Arten
von Pflanzen. Zwischen Mai und September
kommen Zehntausende von Zugvögeln.
NAHANNI ist ein entlegenes bergiges Gelände
entlang des Nahanni Rivers. Beeindruckend
sind die 100 Meter in die Tiefe fallenden Virgi-
nia Falls. Auf dem südlichen Nahanni werden
Wildwasserfahrten angeboten. Auf dem Terrain
leben Grizzy- und Schwarzbären, Karibus und
Biber sowie viele Fisch- und Vogelarten.
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WOOD BUFFALO, der größer als die Schweiz
ist, wurde zum Schutzgebiet für die vom Aus-
sterben bedrohten Wildbisons erklärt. Hier kön-
nen mehr als 6.000 dieser Tiere beobachtet
werden.
Die Nationalparks TERRA NOVA und GROS
MORNE in Neufundland sind durch tiefe Fjorde
gekennzeichnet. In Terra Nova sind Luchse, El-
che, Bären, Biber und Otter heimisch. Gleich
vor der Küste gibt es Wale. Der Park kann auch
mit dem Auto erkundet werden. Gros Morne ist
für seine alten Steinformationen bekannt.
Im FUNDY Nationalpark in New Brunswick gibt
es eine 13 Kilometer lange Steilküste, an der
man den erheblichen Gezeitenunterschied (15
Meter) beobachten kann. Über 80 Kilometer
lange Wanderwege führen durch Naturwälder
an Schluchten und Wasserfällen vorbei.
Der PACIFIC RIM Nationalpark ist ein schma-
les, langgestrecktes Naturschutzgebiet an der
Pazifikküste von Vancouver Island. Von den
drei Sektoren ist Long Beach der für Besucher
am leichtesten zugängliche. Auf Spaziergängen
kann man Seelöwen, Robben, Orcas und
Tümmler beobachten. Auf den Broken Group
Islands sind Adler zu finden, während die
schönsten Wanderwege durch den dichten,
feuchten Regenwald auf dem Rainforest Trail
zu entdecken sind. Whale-Watching-Touren
starten von Ucuelet und Tofino aus.

Northwest Territories
Die Northwest Territories machen ein Drittel
von der Fläche Kanadas aus, haben aber nur
rund 64.000 Einwohner und somit viel unbe-
rührte Wildnis zu bieten. Unzählige Seen und
Flüsse und große Karibuherdern geben der Re-
gion ihren typischen Charakter. Provinzhaupt-
stadt ist Yellowknife, ein blühendes Bergbau-
und Verwaltungszentrum, mit viel Luxus an der
Grenze zur Wildniss. Die Stadt steht auf gold-
haltigem Gestein und betreibt noch heute zwei
Minen. Verstreut über die Landschaft sind wei-
tere 60 Städte und Ortschaften, in denen viele
Angehörige der First Nations (Indianer und
Inuit) leben. Manche dieser Orte können mit
dem Auto, andere nur mit dem Flugzeug be-
sucht werden. Einen besonderen Reiz üben die
Northern Territories im Sommer aus, wenn die
Mitternachtssonne scheint. Aktivitäten für Besu-
cher sind beispielsweise die Tätigkeiten, die die
Einheimischen noch heute ausführen, wie Ja-

gen und Fischen.
Eine aufregende Art, die Northern Territories zu
entdecken, ist eine Kanufahrt auf den Flüssen
und Seen, auf denen man tagelang paddeln
kann, ohne einer Menschenseele zu begegnen.
Ein beliebtes Ziel für Wassersportler ist auch
der Nahanni River in den südlichen Mackenzie
Mountains, wo man Raften und Kanu fahren
kann. Im Land der Thule, das sich vom westli-
chen Ufer der Hudson Bay bis zum Thelon Ga-
me Sanctuary erstreckt, kann man Karibus, El-
che, Wölfe, Grizzlies und Bisons aufspüren.
Rankin Inlet ist die größte Siedlung weit und
breit. Hier ist eine umfangreiche Arktis-
Sammlung zu sehen. Besucher lernen die
Landschaft am besten durch mehrtägige Wan-
derungen auf den Trails kennen, die es in ver-
schiedenen Längen und Schwierigkeitsgraden
gibt. Eine der schwierigsten Routen ist der 372
km lange Canol Heritage Trail in den Macken-
zie Mountains. Spezialveranstalter von
Deutschland aus oder Outdoor-Ausstatter vor
Ort helfen bei der sicheren Reiseplanung.

Ontario und Niagarafälle

Fly-in

Ontario ist eine Provinz der Gegensätze. Die
schäumende Gischt und der Lärm der Niagara-
fälle wechselt sich ab mit ruhig dahinfließenden
Gewässern, unberührte Natur mit den Metropo-
len Toronto und Ottawa sowie das warme Klima
des Südens (35 Grad) mit dem des subarkti-
schen Nordens.
Abseits der Städte beginnt in Ontario schnell
die Wildnis, die z.B. mit dem Kanu erkundet
werden kann. 1.600 km Wasserwege stehen
zur Verfügung. Hoch in den Norden kommt man
nur noch mit den Wasserflugzeugen der ver-
schiedenen "Fly-in" Gesellschaften. Eines der
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beliebtesten Ziele Ontarios (besonders für Flit-
terwöchner aus den USA) sind die Niagara-
Wasserfälle, an denen der Niagara River 52
Meter in die Tiefe stürzt. Dem Fluss folgend
kommt man durch eine schöne Kulturlandschaft
mit Farmen, Obstplantagen und Gärten. Hier
wird Riesling und Chardonnay angebaut und 85
Prozent der kanadischen Weinproduktion er-
zeugt. Der Süden und Osten Ontarios zeigt mit
seinen Städtchen wie Kleinburg, St. Jacobs
oder Kitchener kultiviertes beschauliches Land-
leben. Hier leben die Mennoniten, eine Glau-
bensgemeinschaft deutscher Auswanderer, die
jeglichen Fortschritt ablehnt und ihre Äcker
noch immer auf traditionelle Weise bestellt.
Auch der Einfluß Englands als alte Heimat vie-
ler Auswanderer ist erkennbar, so wird in Strat-
ford jährlich das Internationale Shakespeare-Festi-
val ausgetragen.

Toronto
Toronto, die multikulturelle Hauptstadt der Pro-
vinz Ontario, am Lake Ontario gelegen, ist eine
Stadt der Superlative. Die hypermodernen Wol-
kenkratzer sind die größten Kanadas, der 553
Meter hohe CN-Tower ist der welthöchste frei-
stehende Turm und das Eaton Center zählt mit
seinen über 300 Geschäften zu den größten
Einkaufszentren überhaupt. Daneben ist Toron-
to eines der größten Finanzzentren Nordameri-
kas und das wichtigste Wirtschaftszentrum des
Landes. Toronto ist aber auch eine Stadt der
Kontraste. Neben hochmodernen Bauten liegen
wunderschöne restaurierte viktorianische Gie-
bel und Turmspitzen und faszinierende exoti-
sche Stadtviertel stehen den von Stränden um-
säumten baumbewachsenen Toronto Islands
gegenüber. Mit zehn Bäumen pro Einwohner
gilt Toronto als grünste Stadt der Welt. 200
Parks laden in der Großstadt zu Spaziergängen
und Erholung ein.
Und genauso kontrastreich und vielfältig wie die
Stadt ist das Angebot. Toronto bietet dem Be-
sucher eine Kombination aus Sightseeing, Kul-
tur- und Naturerlebnis, Shoppingmöglichkeiten
sowie ein interessantes Abend- und Nachtpro-
gramm. Durch die multikulturelle Einwohner-
schaft, der mehr als 80 ethnische Gruppen an-
gehören, erleben die Touristen vielfältige, sehr
unterschiedliche Eindrücke, Klänge, Gerüche
und kulinarische Erlebnisse. In unmittelbarer
Nachbarschaft liegen hier Chinatown, Little Italy

und das griechisches Viertel beieinander.
Nach New York und London ist Toronto eine
der bedeutendsten englischsprachigen Theater-
Städte mit Dutzenden von Theatern und Kon-
zerthallen. Das National Arts Center bringt je-
des Jahr 900 Veranstaltungen auf die Bühne.
Im Sommer finden zahlreiche Musikfestivals,
wie beispielsweise das Jazz Festival, statt.
Einen Ausflug zu den 650 Meter breiten Niaga-
ra-Fällen im Süden der Provinz Ontario, die
jährlich über zwölf Millionen Besucher anzie-
hen, sollte man sich nicht entgehen lassen.

Provinz Quebec
In der Provinz Québec kann der Besucher eine
Mischung des "Amerikan way of life" und der
französischen Lebensart entdecken. Die etwa
sechseinhalb Millionen Einwohner der Region
sind zum überwiegenden Teil Nachfahren euro-
päischer Siedler. Zusammen mit den Indianern
und Inuit bilden sie ein buntes Völkergemisch.
83 Prozent der Einwohner sprechen Franzö-
sisch als Muttersprache. Als Tourist kommt
man aber auch mit Englisch zurecht. Québec
hat jedem Urlauber etwas zu bieten. Die bevöl-
kerungsreichste Gegend im Süden hat viele
historische Sehenswürdigkeiten, malerische Fi-
scherdörfer und attraktive Ausflugsziele. Mit
dem Auto lassen sich abwechslungsreiche Tou-
ren, z.B. entlang der Weinstraße, unternehmen.
In den Küstenregionen Charlevoix, Manicoua-
gan und Duplessis bieten sich sportliche Aktivi-
täten wie Kanu fahren, Wandern und Bergstei-
gen an. Auf der Halbinsel Gaspé kann der Na-
tionalpark Forillon besucht werden. Die Steil-
wände der Küste sind bevorzugte Nistplätze für
Seevögel. Vom Lonque-Pointe aus können
auch Walbeobachtungstouren unternommen
werden. Ganz besonders schön ist der Indian
Summer (Herbst) in der hügeligen Wald- und
Seenlandschaft des Nationalparks La Mauricie.
Hier werden Aktivurlaubern Möglichkeiten zum
Angeln, Paddeln, Wandern und zur Tierbeob-
achtung geboten.
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Montréal

Montréal

Montreal, die nach Paris zweitgrößte franzö-
sischsprachige Stadt der Welt, zeigt sich mit ih-
rem bunten Völkergemisch multikulturell. Im
Jahre 1642 als Zentrum des Pelzhandels ge-
gründet, gehört sie zu den ältesten Städten auf
dem amerikanischen Kontinent. Montreal ist
heute eine Welt- und Wirtschaftsmetropole. Ne-
ben dem größten Binnenhafen der Welt ist die
Stadt Sitz führender kanadischer Kreditinstitute
und Handelsunternehmen. Ins internationale
Rampenlicht kam Montreal erstmals 1967 durch
die Weltausstellung und die Olympischen Som-
merspiele von 1976. Obwohl die Stadt Groß-
stadtcharakter aufweist, ist sie bis heute über-
sichtlich und besucherfreundlich geblieben. Vie-
le Sehenswürdigkeiten sind gut zu Fuß zu errei-
chen. Montreal ist lebhaft, wirkt aber nicht ge-
hetzt. Eine gesunde Mischung aus anglo-
amerikanischer Geschäftigkeit und gelassener,
frankophiler Lebensart sorgt dafür, dass man
sich als Tourist wohl fühlt. Dem Besucher zeigt
sich Montreal besonders als Einkaufsstadt mit
erstklassiger Restaurantszene. Riesige Ge-
schäftspassagen, Warenhäuser und Boutiquen
wechseln sich ab mit Cafés und Restaurants.
Dazwischen gibt es Museen, Theater und Kino-
säle für die kulturellen Unternehmungen. Auch
im Winter braucht man Dank der Ville Souterrai-
ne beim Einkaufen und Bummeln nicht frieren.
Fast die gesamte Downtown wurde unterkellert.
Auf 30 Kilometer Länge lässt die unterirdische
Stadt mit rund 2.000 Geschäften und 200 Re-
staurants die Kälte von draußen vergessen.
Aber auch als Geschäftsreisedestination ist
Montreal zu empfehlen. Das Convention Center
und eine gute Hotellerie mit zahlreichen Ta-
gungskapazitäten haben die Stadt nach New
York und Washington D.C. zum drittgrößten

Konferenzziel Nordamerikas werden lassen.
In Montreal wird viel gefeiert. Der Veranstal-
tungskalender ist voll mit Festivals, Feten und
Events.

Québec
Québec, die politische Hauptstadt der Provinz,
wirkt mit ihrer authentischen Stadtmauer und ih-
ren kleinen Gässchen eher wie eine europäi-
sche als eine nordamerikanische Stadt. Von der
UNESCO wurde Québec mit Kairo, Jerusalem,
Rom oder Dresden in die Liste der "Schätze der
Welt" aufgenommen. Hoch über der Stadt
thront das Wahrzeichen der Stadt, das Château
Trontenac, ein Hotel in dem schon Franklin D.
Roosevelt und Winston Churchill konferierten.

British Columbia und Vancouver Is-
land
Die westlichste Provinz Kanadas bietet land-
schaftlich viel Abwechslung. Fjordartige Küsten-
streifen, Prärien, Hochebenen, zerklüftete Ber-
ge und auf Vancouver Island gemäßigten Re-
genwald. Die Region weist das mildeste Klima
Kanadas auf, und lädt so zu vielen Freizeitakti-
vitäten ein.
Whistler ist das bekannteste Erholungsgebiet
der Provinz und gleichzeitig eines der besten
Skigebiete Nordamerikas, das auch im Sommer
befahrbar ist. Weiter nördlich liegt Cariboo Chil-
cotin, das klassische Cowboyland. Im Gebiet
von Shushwap kommen Wassersportfreunde
auf einem der rund 200 Seen auf ihre Kosten.
Für Natur- und Wasserliebhaber ist auch Van-
couver Island genau das richtige. An der West-
küste der Insel, dem Pacific Rim Nationalpark,
sind viele wildlebende Tiere beheimatet. Hier
werden in der Nähe von Uculet schöne Über-
nachtungsmöglichkeiten (Blockhäuser) direkt
am Meer angeboten. Während des Sommers
werden täglich Walbeobachtungstouren unter-
nommen. Interessant in der Hauptstadt Victoria
ist auch das Royal British Columbia Museum,
eines der anschaulichsten natur- und kunsthis-
torischen Museen Nordamerikas.
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Vancouver

Fisgard Lighthouse bei Victoria

"Von Natur aus spektakulär" heißt der Werbes-
logan der Stadt und dieser ist dank der herrli-
chen Kulisse der Küstengebirge auf der einen
Seite sowie des Pazifiks auf der anderen Seite
nicht übertrieben. Kanadas drittgrößte Stadt mit
ihrem multikulturellen Zentrum, geprägt vor al-
lem durch die chinesischen Einwanderer, gilt
als eine der schönsten der Welt. Seit der
Weltausstellung 1986 - gleichzeitig der 100.
Geburtstag der Stadt - haben dies auch die
Touristen erkannt.
Neben der Stadt mit ihren unerschöpflichen
Möglichkeiten und ihrem pazifischen Flair bietet
die Umgebung gute Sport- und Freizeitmöglich-
keiten. Die zahlreichen Parks geben Möglich-
keiten für Wanderungen und Outdoor-Sport. In
der Umgebung von Vancouver kann man rei-
ten, Fahrrad fahren, fischen, klettern, Golf spie-
len, windsurfen und tauchen. Drei Skigebiete in
unmittelbarer Nähe - Cypress, Seymour und
Grouse Mountains - bieten gute Wintersport-
möglichkeiten. Von Granville Island aus kann
man Bootstouren unternehmen und die Küsten-
linie Vancouvers vom Wasser aus besichtigen.
Vancouver ist auch ein guter Ausgangspunkt
für einen Besuch von Vancouver Island mit sei-
nem gemäßigten Regenwald oder anderen Or-
ten in British Columbia.
Vancouver verdankt seinen Namen dem engli-

schen Seefahrer und Kapitän George Vancou-
ver, der im Jahre 1792 die hiesige Küste erkun-
dete und dabei die Mündung des Fraser River
in den Pazifik entdeckte.
Vancouver ist Austragungsort der Olympischen
und Paralympischen Winterspiele 2010.

Aufenthaltskosten

Hotelunterkunft
Preisorientierung für Unterkunft ohne Verpfle-
gung, pro Tag, Angaben pro Zimmer für Über-
nachtung/Frühstück:
Hotels in
MONTREAL/TORONTO/VANCOUVER
* Luxushotels (4-5 Sterne) ab 170 kan$, im
Durchschnitt ca. 210 kan$
* Drei-Sterne-Hotels ab 120 kan$
* Zwei-Sterne-Hotels ab 90 kan$
* einfache Hotels ab 60 kan$
Motels in den Außenbezirken der Städte und
entlang den Autostraßen pro Zimmer ca. 50-80
kan$ (in Ferienzentren auch bis 200 kan$).
In den Großstädten bieten die Hotels, je nach
Jahreszeit, auch Weekend-Sonderraten an.
In der Zeit von November bis Mai sind die Ho-
tel-/Motelpreise etwas niedriger.
Auf die Unterkunftspreise kommt noch die Pro-
vinz-Steuer (sales tax), die zwischen 6 und 12
Prozent liegt. Die kanadische Mehrwertsteuer
"GST" in Höhe von 7 Prozent kommt ebenfalls
hinzu. Näheres zur Mehrwertsteuer unter "Zoll-
bestimmungen".
In der Provinz Québec wird zusätzlich eine
Übernachtungssteuer von 2 kan$ pro Zimmer
und Nacht erhoben.
Hotelverzeichnisse für die einzelnen kanadi-
schen Provinzen können bei der Canadian Tou-
rism Commission angefordert werden (siehe
"Auskunftsstellen).

Verpflegung
Im Restaurant:
* Frühstück ab ca. 10 kan$
* Mittagessen ab ca. 14 kan$
* Abendessen ab ca. 30 kan$,
Ein Vergleichspreis für ein Essen mit Dessert
ohne Getränke ist in Montreal bei ca. 35 kan$,
in Toronto bei ca. 50 kan$
In Selbstbedienungsrestaurants oder bei Fast-
Food-Ketten ist es preiswerter.
In der Regel kommt noch die jeweilige Provinz-
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steuer (6-12 Prozent) sowie die kanadische
GST in Höhe von 7 Prozent hinzu.

Trinkgeld
In den großen Hotels wird häufig ein Bedie-
nungszuschlag von 10 Prozent auf die Rech-
nung gesetzt. In kleineren Häusern/Motels und
in Restaurants selten; üblich ist dann ein Trink-
geld von 10-15 Prozent. Taxifahrer erwarten ca.
10 Prozent des Fahrpreises; Hotelpagen ca.
0,75-1 kan$ pro Gepäckstück bzw. für kleinere
Dienstleistungen. Zimmermädchen erhalten
3-10 kan$ je nach Aufenthaltsdauer.

Langzeitaufenthalt

Mieten
In Kanada bestehen bei den Lebenshaltungs-
kosten große Unterschiede zwischen den Groß-
städten. Zu den Mietpreisen kommen die Ne-
benkosten noch hinzu. Oft muss eine Kaution
von 1-2 Monatsmieten hinterlegt werden.
Ein einzelnes Zimmer ist ab ca. 350 kan$ zu
haben. Für größere Familien stehen kaum
Wohnungen zur Verfügung, hier müsste ein
Haus gemietet werden.
Montreal
3-Zimmer-Wohnung, unmöbliert ca. 630-1.240
kan$
4-Zimmer-Wohnung, möbliert ca. 1.090-2.590
kan$
Toronto
3-Zimmer-Wohnung, unmöbliert ca.
1.120-2.520 kan$
4-Zimmer-Wohnung, möbliert ca. 1.840-4.520
kan$.

Mittlerer Monatsbedarf
Es gibt nur in Montreal eine deutsche Schule,
Alexander von Humboldt.
Die jährlichen Kosten betragen:
Schulgeld Kindergarten ca. 4.475 kan$
Schulgeld Klassen 1-11 ca. 6.450 kann$
Einmalige Einschreibegebühr ca. 200 kan$
Öffentliche Schulen nehmen zwischen
4.000-9.500 kan$ pro Jahr als Schulgebühren,
zum Teil ist auch kostenloser Schulbesuch für
Ausländer möglich.
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Hinweise
Im Folgenden sind die Zollbestimmungen des
Reiselandes dargestellt. Bei der Rückreise sind
außerdem die Zollbestimmungen des Her-
kunftslandes zu beachten.
Die kanadische Mehrwertsteuer "Goods and
Services Tax" = GST in Höhe von 7 Prozent ist
zusätzlich zu den bisher schon üblichen Pro-
vinzsteuern zu entrichten.
Non-Residents, d.h. ausländische Besucher,
können die GST für Unterkunft zurückerstattet
bekommen (s. unten) bzw. die Unterkunft aus
dem Ausland buchen und bei der Buchung die
Befreiung von der GST bereits geltend machen.
Für die nachträgliche Rückerstattung für Ge-
schäfts- und Individualreisende müssen Rei-
sende unbedingt bei der Einreise beim Zoll die
Broschüre mit Antragsformular (GST - Rebate
for Visitors) verlangen.
Die Rückgewähr der GST ist nur möglich für
reine Unterkunftskosten sowie für Gegenstän-
de, die zum Gebrauch im Ausland gekauft und
innerhalb von 60 Tagen außer Landes genom-
men werden; Unterkunfts- oder andere Zahlung
muss insgesamt mindestens 200 kan$ ausma-
chen, die Einzelbelege müssen jeweils über
mindestens 50 kan$ lauten. Liegt der zurückzu-
zahlende Steuerbetrag bei weniger als 500
kan$, kann der Antrag (mit Belegen) und die
Rückzahlung erfolgen bei den kanadischen Air-
port Duty Free Shops und zahlreichen Duty
Free Shops an den Landgrenzen; bei höheren
Beträgen nur möglich bei schriftlicher Einrei-
chung bei Revenue Canada, Customs and Ex-
cise Visitor's Rebate Program, Ottawa , Ontario,
K1A 1J5/Canada.

Reisegut

Gegenstände, die für den persönlichen Bedarf
des Reisenden bestimmt sind, wie Kleidung,
Wäsche, Schuhe, Toilettenartikel usw. können
zollfrei eingeführt werden.
Dazu gehören auch:
Schmuck,
Fotoapparat,
Video- und Schmalfilmkamera mit Zubehör und
einer angemessenen Anzahl von Filmen,
Fernglas,
Kofferradio,
tragbares Fernsehgerät,

Reiseschreibmaschine,
Musikinstrument,
Tonbandgerät,
Plattenspieler mit einer angemessenen Anzahl
Schallplatten,
Fahrrad,
Sportgeräte,
Campingausrüstung,
Angelgerät,
Kinderwagen,
Kanu und andere motorlose Boote, Außenbord-
motor.
UM SCHWIERIGKEITEN BEI DER AUSREISE
ZU VERMEIDEN, WIRD EMPFOHLEN, ÜBER
ALLE WERTVOLLEN GEGENSTÄNDE eine
Liste (2fach) mitzuführen und diese bei der Ein-
reise zu deklarieren. Unter Umständen kann bei
Einreise Zollhinterlegung gefordert werden.
Zollfrei sind außerdem für Nichteinwohner, so-
genannte Non-Residents:
200 Zigaretten, 50 Zigarren, 200 Tabak-
Rolls/Sticks und 200 g Pfeifentabak für Perso-
nen über 16 Jahre;
1,1 Liter Spirituosen oder 1,1 Liter Wein oder
ca. 8 Liter Bier für Personen über 18 Jahre (in
den Provinzen Alberta, Manitoba, Prince Ed-
ward Island, Quéebec) bzw. über 19 Jahre (in
den übrigen Provinzen);
eine angemessene Menge Parfüm.
GESCHENKE im Gesamtwert von 60 kan$
(keine Tabakwaren oder Alkoholika) pro zu be-
schenkende Person.
FÜR EINWOHNER Kanadas gelten teilweise
andere Zollfreigrenzen; Näheres durch die ka-
nadischen Vertretungen.
MOBILE CB-FUNKGERÄTE bis zu einer Ein-
gangsleistung von 100 Milliwatt können geneh-
migungsfrei benutzt werden, wenn sie im Fre-
quenzbereich zwischen 26,97 und 27,27 Mhz
betrieben werden. In allen anderen Fällen ist ei-
ne vorab zu besorgende Genehmigung zur Be-
nutzung notwendig; Näheres durch die deut-
schen Automobilclubs oder die Kanadischen
Fremdenverkehrsämter.

Lebende Tiere

Hunde und Katzen
Im Reiseverkehr muss für jedes Tier eine Toll-
wutimpfung nachgewiesen werden, die inner-
halb der letzten 3 Jahre ausgeführt wurde. Zu-
sätzlich ist ein Gesundheitszeugnis notwendig,
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in dem das Tier identifiziert wird. Hunde (jedoch
maximal 2 Tiere), jünger als 8 Monate, benöti-
gen nur einen Nachweis der Tollwutimpfung.
Für Hunde und Katzen unter 3 Monaten ist kei-
ne Impfung notwendig.
Internationaler Impfpass oder tierärztliche Impf-
bescheinigung sowie Gesundheitszeugnis in
englischer oder französischer Sprache.
Für Blindenhunde gelten zusätzliche Erleichte-
rungen.

Vögel
Im Reiseverkehr dürfen maximal zwei nicht zur
Abgabe an Dritte bestimmte Vögel wie Papa-
geien, Kanarienvögel, Sittiche (z.B. keine Tau-
ben oder Jagdfalken) den Reisenden begleiten.
Die Tiere müssen sich in den letzten 90 Tagen
im Besitz des Reisenden befunden haben. Eine
Einfuhrerlaubnis ist erforderlich.

Pferde
Pferde, die zum vorübergehenden Aufenthalt
(Wettkampf, Veranstaltung) nach Kanada ein-
reisen, benötigen ein amtstierärztliches Ge-
sundheitszeugnis in englischer oder französi-
scher Sprache, nicht älter als 48 Stunden. Nach
Ankunft werden die Tiere nochmals untersucht
und direkt in die genehmigte Unterkunft über-
mittelt. Die Tiere dürfen nicht eher als 7 Tage
vor Beginn des Wettkampfes in Kanada ankom-
men und müssen das Land innerhalb von 7 Ta-
gen nach Ende des Wettkampfes wieder verlas-
sen. Für Zuchtpferde gelten andere Bestim-
mungen.

Andere Haustiere
Unter Beachtung der Einfuhrverbote des Wa-
shingtoner Artenschutzübereinkommens kön-
nen andere Haustiere wie Hasen, Kaninchen,
Hamster, Meerschweinchen, Reptilien, Aquari-
enfische und Goldfische im Reiseverkehr ohne
Genehmigung eingeführt werden.

Zusätzliche Auskünfte
Spezielle Informationen über die Botschaft von
Kanada sowie Informationen und Einfuhrerlaub-
nis über das Landwirtschaftsministerium
(Canadian Food Inspection Agency), 59 Came-
lot Drive, Ottawa /Ontario K1A 0Y9/Kanada,
Tel. (001 613) 225 23 42, Fax (001 613) 228 66
31, Homepage www.inspection.gc.ca.

Pflanzen und Lebensmittel

Da für zahlreiche Pflanzen und Pflanzenteile
Einfuhrverbot besteht, muss bei geplanter Mit-
nahme von solchen rechtzeitig vorher genaue
Auskunft bzw. die erforderliche Genehmigung
eingeholt werden beim: Landwirtschaftsministe-
rium (Canadian Food Inspection Agency), 59
Camelot Drive, Ottawa /Ontario K1A
0Y9/Kanada, Tel. (001 613) 225 23 42, Fax
(001 613) 228 66 31, Homepage
www.inspection.gc.ca.

Umzugsgut

Abgabenbefreiung für Umzugsgut wird Perso-
nen gewährt, die ihren ständigen Wohnsitz zum
ersten Mal für einen Zeitraum von mehr als 12
Monaten nach Kanada verlegen. Als Umzugs-
gut gelten Haushalts- und persönliche Effekten
sowie Kraftfahrzeuge, einschließlich Hochzeits-
geschenke, Bekleidung, Möbel und Haushalts-
geräte, Bücher, Musikinstrumente, Schreibma-
schinen, Fahrräder, gewöhnliche Berufs- und
Hobby-Handwerkszeuge, Feuerwaffen, Haus-
und Nutzkarren, Vergnügungsboote und Sport-
flugzeuge, Haustiere, landwirtschaftliche Aus-
rüstung, lebendes Inventar usw.
Die eingeführten Gegenstände müssen bereits
im Herkunftsland Eigentum des Umziehenden
gewesen und von ihm gebraucht worden sein.
Bei Braut- und Hochzeitsgeschenken, die ein
Umziehender vor der Übersiedlung erhalten
hat, wird nicht verlangt, dass sie gebraucht
sind.
Das Umzugsgut muss zum persönlichen Ge-
brauch bestimmt sein. Es darf nicht in einem
Geschäft oder anderen gewerblichen Unterneh-
men verwendet werden.
IM FALLE EINES BEFRISTETEN AUFENT-
HALTS MUSS FÜR DAS UMZUGSGUT EIN
DEPOSIT HINTERLEGT WERDEN.
KRAFTFAHRZEUGE müssen den Vorschriften
des Canada Motor Vehicle Safety Act entspre-
chen; eine Bescheinigung des Importeurs, dass
sie den kanadischen Bestimmungen entspre-
chen, muss vorgelegt werden (bei nachträgli-
chen Umrüstungen wird keine Bescheinigung
erteilt).
Zusätzliche Auskünfte erteilen die bei "Aus-
kunftsstellen" erwähnten Stellen.
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Waffen und Munition

Die Einfuhr und das Mitführen von Waffen zum
Selbstschutz ist verboten.
Jagdwaffen und Munition dürfen zwar bei Jagd-
reisen mitgeführt werden (Deklaration erforder-
lich). Da jedoch jede kanadische Provinz ihre
eigenen Jagdbestimmungen hat bzw. je nach
Art der Jagdwaffe Beschränkungen vorhanden
sind, ist es unbedingt erforderlich, genaue Ein-
zelheiten rechtzeitig vorher über den Jagdreise-
veranstalter einzuholen. Das gleiche gilt für die
Mitnahme von Sportwaffen für Schießwettbe-
werbe. Einzelheiten sind über die bei "Aus-
kunftsstellen" erwähnten Adressen zu erfahren.
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Tätigkeit und Ausweise
Die Tätigkeit ausländischer Geschäftsreisender
unterliegt keinen Sonderbestimmungen.

Warenmuster
Warenmuster, die keinen Handelswert haben
oder bei der Einfuhr wertlos gemacht worden
sind, bleiben zollfrei.
Für Warenmuster mit Wert wendet Kanada an
(Verlängerung mit Anschluss-Carnet ist mög-
lich):
- Das Internationale Abkommen zur Erleichte-
rung der Einfuhr von Warenmustern und Wer-
bematerial vom 7.11.1952.
- Das Carnet A.T.A.-Übereinkommen vom
6.12.1961, das bedeutende Erleichterungen
und Vorteile bei Einfuhr und Ausfuhr von Wa-
renmustern bietet.
Es empfiehlt sich deshalb, die Ausstellung ei-
nes Carnet A.T.A. bei der zuständigen Indus-
trie- und Handelskammer zu beantragen.

Berufsausrüstung/Ausstel-
lungs- und Messegut

Kanada gestattet die vorübergehende Einfuhr
von Ausstellungs- und Messegut mit Carnet
A.T.A. auf Grund nationaler Regelungen. Die
Einfuhr von Berufsausrüstung mit Carnet A.T.A.
ist auf Grund nationaler Regelungen teilweise
ebenfalls möglich. Nähere Einzelheiten (auch
über die zugelassenen Gegenstände, Waren
bzw. Ausstellungen) sind bei der örtlich zustän-
digen Industrie- und Handelskammer zu erfra-
gen, die, wenn möglich, dann auch das Carnet
A.T.A. ausstellt. Verlängerung mit einem An-
schluss-Carnet ist möglich.

Deutsche Ausfuhrbestimmun-
gen

Wegen der Ausfuhrbestimmungen für Waren-
muster, Berufsausrüstung sowie Ausstellungs-
und Messegut sind im Einzelfall Informationen
bei der Außenwirtschaftsabteilung der heimi-
schen Industrie- und Handelskammer einzuho-
len.
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Für Deutschland/Öster-
reich/Schweiz

Canadian Tourism Commission, Maintal
Eichenheege 1-5
63477 Maintal

Postfachanschrift
Canadian Tourism Commission
Postfach 200 247
63469 Maintal

Tel.: 01805-KANADA, 01805-526232 (beide
0,12 Cent pro Minute)
Tel.: (0 61 81) 4 51 78
Fax: (0 61 81) 49 75 58
E-Mail: canada-info@t-online.de
Homepage: www.travelcanada.ca;
www.kanada-info.de

North America Travelhouse, CRD
International GmbH, Hamburg
Fleethof
Stadthausbrücke 1-3
20355 Hamburg

Tel.: (0 40) 300 61 60, 30 06 16 70
Fax: (0 40) 300 61 6 55
E-Mail: info@crd.de
Homepage: www.crd.de

Nova Scotia - Atlantik-Provinz c/o Travel
Marketing Romberg, Mettmann
Schwarzbachstraße 32
40822 Mettmann

Tel.: (0 21 04) 79 74 54
Fax: (0 21 04) 91 26 73
E-Mail: novascotia@travelmarketing.de
Homepage: www.novascotia.com

Ontario Tourism c/o Mangum Management
GmbH, München
Sonnenstraße 9
80331 München

Tel.: (0 89) 236 62 10, 23 66 21 38/39
Fax: (0 89) 23 66 21 99
E-Mail: ontario@mangum.de
Homepage: www.ontariotravel.net

Destination Québec c/o MEKS GmbH, Vlotho
Plögereistraße 14
32602 Vlotho

Tel.: (0 57 33) 914 80
Servicenummer (Broschürenbestellung): (018
05) 52 62 32
Fax: (0 57 33) 91 48 14
E-Mail: info@destinationquebec.de
Homepage: www.bonjourquebec.com

Tourism Yukon c/o Bergold Promotions,
Frankfurt/M.
Hochstraße 47
60313 Frankfurt/M.

Tel.: (0 69) 219 36 70
Fax: (0 69) 21 93 67 77
E-Mail: info@touryukon.de
Homepage: www.touryukon.de

Alberta, British Colombia, Manitoba/Sas-
katchewan:
Für Anfragen von Touristikpartnern gibt es noch
folgende Vertretung
(Anfragen von Reisenden an Canadian Tourism
Commission, Maintal):
Marketing Services International GmbH
Frankfurter Straße 175
63263 Neu-Isenburg
Tel: (0 6102) 202803 Alberta,
202993 British Colombia,
202498 Manitoba/Saskatchewan
E-Mail: MSi-Germany@t-online.de
Homepage: www.travelalberta.com,
www.helloBC.com, www.travelmanitoba.com.

Im Reiseland
Deutsch-Kanadische Industrie- und
Handelskammer (Canadian German
Chamber of Industry and Commerce, Inc.),
Toronto
480 University Ave., Suite 1410
Toronto /Ontario M5G 1V2/Kanada

Sprechzeit: Mo bis Fr 9-17 Uhr

Tel.: (001 416) 598-3355
Fax: (001 416) 598-1840
E-Mail: info.toronto@germanchamber.ca
Homepage: www.germanchamber.ca
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Canadian German Chamber of Industry and
Commerce Inc. Zweigstelle Montreal,
Montreal
1010 Sherbrooke Street West, Suite 1604
Montreal /Quebec H3A 2R7/Kanada

Sprechzeit: Mo bis Fr 9-17 Uhr

Tel.: (001 514) 844 30 51
Fax: (001 514) 844 14 73
E-Mail: info.montreal@germanchamber.ca
Homepage: www.germanchamber.ca

Canadian German Chamber of Industry and
Commerce Inc. Zweigstelle Vancouver,
Vancouver
750 West Pender Street, Suite 1101
Vancouver /British Columbia V6C 2T7/Kanada

Sprechzeit: Mo bis Fr 9-17 Uhr

Tel.: (001 604) 681 44 69
Fax: (001 604) 681 44 89
E-Mail: info.vancouver@germanchamber.ca
Homepage: www.germanchamber.ca

Canadian Chamber of Commerce, Ottawa
Delta Office Tower, Suite 501
350 Sparks Street
Ottawa /Ontario K1R 7S8/Kanada

Tel.: (001 613) 238 40 00
Fax: (001 613) 238 76 43
E-Mail: info@chamber.ca
Homepage: www.chamber.ca

Linksammlung

Portale und Verzeichnisse
* Webportal: www.kanada-tipps.de (D)

Medien
* Globe and Mail: www.globeandmail.ca
* Hill Times: www.thehilltimes.ca
* National Post: www.nationalpost.com

Städte, Regionen und Sehenswür-
digkeiten
* Calgary & Rocky Mountains:
www.tourismcalgary.com
* Edmonton: www.tourism.ede.org (D, F)
* Halifax: www.halifaxinfo.com

* Montréal: www.tourisme-montreal.org (F)
* Ottawa: www.ottawatourism.ca (F)
* Toronto: www.torontotourism.com
* Vancouver: www.tourismvancouver.com (F,
D)
* Winnipeg: www.tourism.winnipeg.mb.ca
* Alberta: www.travelalberta.com (D)
* British Columbia: www.hellobc.com;
www.travelbc.ca
* Manitoba: www.gov.mb.ca (F)
* New Brunswick:
www.tourismnewbrunswick.ca (F)
* Newfoundland & Labrador: www.gov.nf.ca
* Nova Scotia: explore.gov.ns.ca (D)
* Nunavut Territory: www.gov.nu.ca (F)
* Ontario: www.ontariotravel.net (F)
* Prince Edward Island: www.gov.pe.ca (F)
* Québec: www.bonjourquebec.com/de (D)
* Saskatchewan: www.sasktourism.com
* Yukon Territory: www.touryukon.com (D)
* Virtual Museum: www.virtualmuseum.ca (F)

Nationalparks und andere Schutzge-
biete
* Nationalparks in Kanada: www.pc.gc.ca (F)

Verkehr
Flughafen Calgary: www.calgaryairport.com
Flughafen Edmonton:
www.edmontonairports.com (F)
Flughafen Halifax: www.hiaa.ca (F)
Flughafen Montréal: www.admtl.com (F)
Flughafen Ottawa: www.ottawa-airport.ca (F)
Flughafen Regina: www.yqr.ca
Flughafen Toronto: www.gtaa.com (F)
Flughafen St. John´s: www.stjohnsairport.com
Flughafen Vancouver: www.yvr.ca (F)
Flughafen Winnipeg: www.waa.ca
Kanadische Eisenbahn: www.cn.ca (F);
www.viarail.ca (F)
Kanadische Busunternehmen:
www.coachcanada.com; www.greyhound.ca
(F); www.orleansexpress.com (F)
Fähren: - Ferrytravel: www.ferrytravel.com; -
Northumberland Ferries: www.nfl-bay.com (F)

Unterkünfte
* Camping: www.campcanada.com (F);
www.campsource.ca
* Hausboote: www.wildernesshouseboats.com
* Hotels in Kanada:
www.canadianhotelguide.com (F);
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www.bookyourcanadianhotels.com;
www.choicehotels.ca (F)
* Jugendherbergen: www.hihostels.ca (F)
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Von Deutschland
Embassy of the Federal Republic of
Germany, Ottawa
1 Waverly Street
Ottawa /Ontario K2P OT8

Postfachanschrift
Embassy of the Federal Republic of Germany
P.O. Box 379, Postal Station "A"
Ottawa /Ontario K1N 8V4/Kanada

Tel.: (001 613) 232 11 01
Fax: (001 613) 594 93 30
E-Mail:
GermanEmbassyOttawa@on.aibn.com
Homepage: www.ottawa.diplo.de

Amtsbezirk: Kanada
Konsularischer Amtsbezirk: Region
"Communauté Urbaine de l'Outaouais" der
Provinz Quebec sowie 6 Grafschaften der
Provinz Ontario: Grafschaft Carleton,
Grafschaft Prescott and Russell, Grafschaft
Stormont, Dundas and Glengary, Grafschaft
Renfrew, Grafschaft Lanark und Grafschaft
Leeds and Grenville; Territorium Nunavut

Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany, Calgary
550-11 Avenue S.W.
Suite 600
Calgary /Alberta T2R 1M7/Kanada

Tel.: (001 403) 247 33 57
Fax: (001 403) 247 86 62
E-Mail: hkcalg@telus.net

Amtsbezirk: Provinz Alberta südl. des 52.
Breitengrades
Übergeordnete Auslandsvertretung:
Generalkonsulat Vancouver

Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany, Edmonton
201, 8003 - 102 Street
Edmonton /Alberta T6E 4A2/Kanada

Tel.: (001 780) 434 04 30
Fax: (001 780) 436 14 85
E-Mail: fwkoenig@shaw.ca

Amtsbezirk: Provinz Alberta, nördlich des 52.
Breitengrades und Northwest Territories.
Übergeordnete Auslandsvertretung:
Generalkonsulat Vancouver

Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany c/o Cox, Hanson, O'Reilly,
Matheson, Halifax
1100-1959 Upper Water Street
Halifax /Nova Scotia

Postfachanschrift
Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany
c/o Cox, Hanson, O'Reilly, Matheson
P.O. Box 2380, Central
Halifax /Nova Scotia B3J 3E5/Kanada

Tel.: (001 902) 491 41 06
Fax: (001 902) 421 31 30
E-Mail: achapman@coxhanson.ca

Amtsbezirk: Provinzen Nova Scotia, Prince
Edward Island und New Brunswick
Übergeordnete Auslandsvertretung:
Generalkonsulat Montreal

Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany, Kitchener
370 Frederick Street (Frederick Mall)
Kitchener /Ontario N2H 2P2/Kanada

Tel.: (001 519) 576 86 50
Fax: (001 519) 576 05 91
E-Mail: pkruse@klhlegalservices.ca

Amtsbezirk: Grafschaften Brant, Norfolk,
Oxford, Perth, Waterloo und Wellington
Übergeordnete Auslandsvertretung:
Generalkonsulat Toronto

Consulate General of the Federal Republic
of Germany, Montreal
1250 Boulevard René-Lévesque Ouest
Suite 4315
Montreal /Quebec H3B 4W8/Kanada

Sprechzeit: Mo bis Fr 9-12 Uhr

Tel.: (001 514) 931 22 77
Fax: (001 514) 931 72 39
E-Mail: mail@montr.diplo.de
Homepage: www.montreal.diplo.de

Amtsbezirk: Provinzen New Brunswick,
Newfoundland, Nova Scotia, Prince Edward
Island, Quebec (mit Ausnahme der Region
"Communauté Urbaine de l' Outaouais")
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Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany, Prince George
205-2289 Westwood Drive
Prince George /British Columbia V2N
4V6/Kanada

Tel.: (001 250) 563 65 56
Fax: (001 250) 563 65 63
E-Mail: akoehler@telus.net

Amtsbezirk: Provinz British Columbia nördlich
des 53. Breitengrades
Übergeordnete Auslandsvertretung:
Generalkonsulat Vancouver

Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany, Regina
3534 Argyle Road
Regina /Saskatchewan S4S 2B8/Kanada

Tel.: (001 306) 586 87 62
Fax: (001 306) 586 35 31
E-Mail: kocksg@uregina.ca

Amtsbezirk: Provinz Saskatchewan
Übergeordnete Auslandsvertretung:
Generalkonsulat Vancouver

Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany, St. John's
2 Blackmarsh Road
St. John's /Newfoundland A1E 1SE/Kanada

Tel.: (001 709) 579 22 22
Fax: (001 709) 739 89 11

Amtsbezirk: Provinz Neufundland
Übergeordnete Auslandsvertretung:
Generalkonsulat Montreal

Consulate General of the Federal Republic
of Germany, Toronto
77 Bloor Street West, Suite 1703
Toronto /Ontario M5S 1M2

Postfachanschrift
Consulate General of the Federal Republic of
Germany
Postal Station "P", P.O. Box 523
Toronto /Ontario M5S 2T1/Kanada

Tel.: (001 416) 925 28 13, 925 70 21
Fax: (001 416) 925 28 18
E-Mail: mail@germanconsulatetoronto.ca
Homepage: www.toronto.diplo.de

Amtsbezirk: Provinzen Manitoba und Ontario
(mit Ausnahme der Grafschaft Carleton, der
Grafschaft Prescott and Russell, der Grafschaft
Stormont, Dundas and Glengary, der Grafschaft
Renfrew, der Grafschaft Lanark und der
Grafschaft Leeds and Grenville)

Consulate General of the Federal Republic
of Germany, Vancouver
Suite 704, World Trade Centre
999 Canada Place
Vancouver /British Columbia V6C 3E1/Kanada

Tel.: (001 604) 684 83 77
Fax: (001 604) 684 83 34
E-Mail: gkvanc@telus.net

Amtsbezirk: Provinzen Alberta, British
Columbia, Saskatchewan, Northwest Territories
und Yukon Territory

Honorary Consul of the Federal Republic of
Germany, Winnipeg
101-1200 Pembina Highway
Winnipeg /Manitoba R3T 2A7/Kanada

Tel.: (001 204) 475 30 88
Fax: (001 204) 475 30 89

Amtsbezirk: Provinz Manitoba
Übergeordnete Auslandsvertretung:
Generalkonsulat Toronto

profiTIP - Ihr Informationsvorsprung

Kanada

Vertretungen im Reiseland

Alle Rechte gehören TIP Touristik-Informations-Programme GmbH 12.02.2007 32

Lausitzer Reisebüro

Lufthansa City Center

Karl-Marx-Str. 68

03044 Cottbus

Tel. 0355 791000

Fax 0355 791074

lausitzer.rsblhcc@t-online.de

mailto: akoehler@telus.net
mailto: kocksg@uregina.ca
mailto: mail@germanconsulatetoronto.ca
www.toronto.diplo.de
mailto: mail@germanconsulatetoronto.ca
www.toronto.diplo.de
mailto: gkvanc@telus.net


Von Österreich
Embassy of Austria, Ottawa
445 Wilbrod Street
Ottawa /Ontario K1N 6M7/Kanada

Tel.: (001 613) 789 14 44, 789 34 29/30
Fax: (001 613) 789 34 31
E-Mail: ottawa-ob@bmaa.gv.at
Homepage: www.austro.org

Honorary Consulate General of Austria,
Montreal
1350 ouest, rue Sherbrooke, Suite 1110
Montreal /Québec H3G 1J1/Kanada

Tel.: (001 514) 845 86 61
Fax: (001 514) 845 93 97
E-Mail: consul.at.mont@gc.aira.com

Honorary Consulate General of Austria,
Toronto
2 Bloor St. West, Suite 400
Toronto /Ontario M4W 3E2/Kanada

Tel.: (001 416) 967 33 48
Fax: (001 416) 967 41 01
E-Mail: austrianconsulate@austriantrade.ca

Honorary Consulate General of Austria,
Vancouver
1525 Coal Harbour Quay
Vancouver /British Columbia V6G 3E7/Kanada

Tel.: (001 604) 687 33 38
Fax: (001 604) 681 35 78
E-Mail: consul.van@telus.net

Außerdem bestehen Honorarkonsulate ohne
Passbefugnis in Calgary, Halifax, Regina und
Winnipeg)

Der Schweiz
Embassy of Switzerland, Ottawa
5 Marlborough Avenue
Ottawa /Ontario K1N 8E6/Kanada

Tel.: (001 613) 235 18 37
Fax: (001 613) 563 13 94
E-Mail: vertretung@ott.rep.admin.ch
Homepage: www.eda.admin.ch/canada

Consulate General of Switzerland, Montreal
1572 Av. Dr. Penfield
Montreal /Québec H3G 1C4/Kanada

Tel.: (001 514) 932 71 81/82
Fax: (001 514) 932 90 28
E-Mail: vertretung@mon.rep.admin.ch
Homepage: www.eda.admin.ch/canada

Consulate General of Switzerland, Toronto
154 University Avenue, Suite 601
Toronto /Ontario M5H 3Y9/Kanada

Sprechzeit: Mo bis Fr 9-13 Uhr

Tel.: (001 416) 593 53 71
Fax: (001 416) 593 590 83
E-Mail: vertretung@tor.rep.admin.ch
Homepage: www.eda.admin.ch/canada

Consulate General of Switzerland,
Vancouver
World Trade Center
790-999 Canada Place
Vancouver /British Columbia V6C 3E1/Kanada

Tel.: (001 604) 684 22 31
Fax: (001 604) 684 28 06
E-Mail: vertretung@van.rep.admin.ch
Homepage: www.eda.admin.ch/canada

Außerdem gibt es Konsulate in Halifax, Sillery/
Québec und Winnipeg.
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Reisehinweise

Zurzeit liegt kein Reisehinweis vor.

Allgemeine Vorsichtsmaß-
nahmen

Das Rauchen ist in Kanada in öffentlichen Ge-
bäuden, Transportmitteln und Einkaufszentren
verboten. Außerdem gilt in einigen Städten
auch ein Rauchverbot in Restaurants, Bars und
ähnlichen Einrichtungen.
Alkoholische Getränke dürfen ausschließlich in-
nerhalb der dafür lizenzierten Lokale eingenom-
men werden. Das Trinken von Alkohol in der
Öffentlichkeit ist in Kanada untersagt.
Es wird empfohlen, Reisepässe, Tickets und
Wertsachen nicht im geparkten Auto zu belas-
sen, da es vor allem während der Tourismus-
saison verstärkt zu Autodiebstählen bzw -
aufbrüchen kommt. Dies gilt auch für bewachte
Parkplätze.
SPERR-NOTRUF: Deutsche können ihre EC-
Karten, Kreditkarten, Handys und einige andere
elektronische Berechtigungen über die Sperr-
Notruf-Nummer ++49 116 116 sperren lassen.
Der Anrufer wird mit den Herausgebern der je-
weiligen Medien verbunden, sofern diese sich
dem Sperr-Notruf angeschlossen haben. Eine
Liste der angeschlossenen Herausgeber ist im
Internet unter www.sperr-ev.de zu finden.
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Medizinische Hotline
Medizinische Auskünfte des Tropeninstitutes
Hamburg (BNI) zu Gesundheitsrisiken bei Aus-
landsreisen Mo. - Fr. von 8.00 - 20.00 Uhr (Sa.
10.00 - 18.00 Uhr) per Telefon 0900 1234 999
(1,80 Euro/Min).
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